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Bürgermeister
Herbert Mießl

Liebe Margarethnerinnen und 
Margarethner,
liebe Leserinnen und Leser der
St. Margarethener Nachrichten!

Nach der Erweiterung der Kinder-
gartenplätze im vorigen Jahr konnten 
wir 2019 wiederum zwei Infrastruk-
turprojekte, welche für die Betreuung 
von Kleinkindern sowie Ausweitung 
des räumlichen Angebotes für unsere 
Schüler in der Neuen Mittelschule von 
großer Bedeutung sind, abgeschlossen 
werden. Konkret wurde die Kinder-
krippe für eine 2. Gruppe ausgebaut. 
Bei der Neuen Mitteschule wurde ein 
Zubau für drei Klassen bzw. Grup-
penräume errichtet und bereits für die 
Nutzung übergeben.

Die Fertigstellung der Sulzer Straße 
Richtung St. Margarethen/Raab wird, 
nach Übergabe der neuen Brücke über 
den Kleebach/Glawoggenbach im De-
zember, im Frühjahr 2020 erfolgen. 

Eine große Herausforderung in diesem 
Jahr und wohl auch in den nächsten 
Jahren ist die Erhaltung unseres um-
fangreichen Straßennetzes. Die Pro-
blematik ist, dass die Straßenbankette 
bei Ausweichmanövern und vor allem 
durch die schweren Lasten stark in 
Mitleidenschaft gezogen werden. In 
diesem Zusammenhang möchten wir 
auch appellieren, dass beim Einackern 
ein entsprechender Abstand zu den 
Banketten und Gräben eingehalten 
und die natürliche Wasserableitung 
nicht beeinträchtigt wird.

Am Bauhof werden zwei Gebäude 
bzw. Lagerräume überdacht und zu ei-
ner gemeinsamen „Halle“ zusammen-
gefasst. Die Arbeiten werden Anfang 
2020 beendet. Es wurde ein Salzsilo mit 
einem Fassungsvermögen von 100 m³ 

errichtet. Für den Winterdienst sind je 
nach Bedarf bis zu 10 Fahrzeuge und 
Räumgeräte im Einsatz und werden 
wir in Zusammenarbeit mit einigen 
externen Fahrern, die uns mit ihrem 
Traktor unterstützen, für eine best-
mögliche Schneeräumung sorgen. Wir 
möchten auch darauf verweisen, dass 
lt. § 93 der Straßenverkehrsordnung 
StVO 1960 der jeweilige Eigentümer 
einer Liegenschaft zwischen 6.00 und 
22.00 Uhr für eine Schneeräumung 
bzw. Streuung verantwortlich ist. Die 
entsprechenden Erläuterungen sind 
auf unserer Homepage ersichtlich. 

In dieser Ausgabe möchten wir auch 
über drei Ehrungen verdienstvoller 
Personen in der Gemeinde berichten.
Mit dem Titelbild gratulieren wir un-
serer „Dorfwirtkönigin“ Frau Edith 
Rauch zur Verleihung der „goldenen 
Wirtinnenrose“, welche ihr von der 
Wirtschaftskammer durch den Prä-
sidenten Herrn Josef Herk verliehen 
wurde. Mit dieser Auszeichnung wer-
den ihre Verdienste für die steirische 
Gastlichkeit und ihr jahrzehntelanges 
Wirken gewürdigt. Liebe Edith, dieser 
Ehrung schließen sich bestimmt viele 
Margarethner und deine vielen Gäste 
aus dem Umland an. Danke für dein 
großes Herz, welches dir wohl die 
Sophie weitergereicht hat, und deine 
Gastfreundlichkeit. 

Frau Grete Glettler wurde im Bereich 
Pflegewesen eine Ehrung zuteil, wo-
für wir ihr herzlich gratulieren und 
vor allem für diese großartige, eh-
renamtliche Tätigkeit danken!

Herr Toni Lafer kommt nachstehend 
zu Wort. Herr Lafer hat 39 Jahre durch-
gehend seinen Polizeidienst in unserer 
Gemeinde geleistet. Auch ihm sei für 
seinen nicht immer einfachen Einsatz 
herzlich gedankt.

Allen Fraktionen und Gemeinderäten 
möchte ich für die professionelle und 
gute Zusammenarbeit danken. Auch 
den Mitarbeitern im Gemeindeamt, 
Bauhof und den Schulen ein herzli-
ches Dankeschön! 

Für die Weihnachtszeit wünscht der 
gesamte Gemeinderat besinnliche 
Tage, den Kindern die Weihnachtser-
lebnisse, die sie freudig erwarten und 
Ihnen ein gutes neues Jahr 2020!

PS:
Anlässlich dem 40-Jahr-Jubiläum der 
Wasserversorgung Vulkanland (ehe-
mals Wasserverband Südost) wird 
jedem Haushalt eine Wasserkaraffe 
kostenlos übergeben (wird vor der Tür 
abgestellt).

Die Gemeinde hat vom Abfallwirt-
schaftsverband Vorsammeltaschen für 
Altpapier, Metall und Glas angekauft. 
Diese sollen das Mülltrennen erleich-
tern und werden an jeden Haushalt 
übermittelt. 

Am 28. November 
wurde im Rahmen 
eines Festaktes im 
Bundesministerium 
für Arbeit, Sozia-
les und Gesundheit 
bei der Verleihung 
des österreichischen 
Pflege- und Betreu-

ungspreises auch Fr. Margarethe 
Glettler eine Anerkennungsurkun-
de verliehen. Personen aus ganz 
Österreich, welche sich im Bereich 
Pflege von Angehörigen sowie für 
ehrenamtliche Tätigkeiten im Pfle-
gebereich einsetzen, wurden für 
diese Auszeichnung vorgeschlagen. 
Von einer Jury aus namhaften Per-
sönlichkeiten und Experten wurden 
dann die Preisträger ermittelt. Die 
Auszeichnungen wurden von Bun-
desministerin für Arbeit, Soziales 
und Gesundheit Mag. Dr. Brigitte 
Zarfl persönlich verliehen. 

„LUISE“ - 
Österreichischer Pflege- und 
Betreuungspreis 2019
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Wir gratulieren ....  

Julia Drekonja, BSc

Alpen-Adria 
Universität 
Klagenfurt

Angewandte 
Betriebswirt-

schaft

Bachelor of 
Science 

Lisa-Marie Barta

BULME Graz-
Gösting

Elektronik und 
technische 
Informatik, 

Schwerpunkt: 
Biomedi-

zintechnik

ausgez. Erfolg
Mag. Dr. rer. nat. Julian Anslinger

Universität 
Bielefeld

Promotion in 
Psychologie 

und Intelligen-
te Systeme

Magna Cum 
Laude

Wir gratulieren ....  Wir gratulieren ....  

Peter Winkler, MA

Fachhoch-
schule OÖ 

für Supplied 
Sciences

Studiengang 
Supply Chain 
Management 

(Master)

guter Erfolg
Elena Lerner

Lehrabschlus-
sprüfung Phar-

mazeutisch 
Kaufmännische 

Assistentin

ausgezeichne-
ter Erfolg

Lisa Maria Bauer, BScN

Gesundheits- 
und Kranken-
pflegewissen-

schaften

Bachelor of 
Science in
Nursing

Sonja Karner, StB, WTH

Kammer der 
Steuerberater 
& Wirtschafts-

prüfer

Ausbildung 
und Angelo-

bung zum
Steuerberater 
& Wirtschafts

treuhänder

Gemeindeverwaltungsprüfung /
Berufsreifeprüfung
Unsere Kollegin Kerstin Busse hat 
die Verwaltungsprüfung für die 
Verwendungsgruppe „B“ mit gu-
tem Erfolg bestanden. Kerstin ist 
seit Dezember 2016 im Gemeinde-
dienst und ist im Bürgerservice,-
Melde- und Passamt tätig.

Weiters hat Eva Stubenschrott aus 
Eigeninitiative die Berufsreifeprü-
fung in den letzten Jahren mit vier 
Modulen erfolgreich absolviert. Die 
letzte Prüfung im Fach Englisch hat 
sie am 05. Oktober 2019 abgelegt.

Wir gratulieren zu den bestandenen Prüfungen und wünschen alles Gute 
und weiterhin viel Freude an ihrer Arbeit!

Familie Rauch-Schalk 
und Mitarbeiter wünschen 
ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr 

2020!
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Bausprechtage

Wenn Sie Bauvorhaben planen, 
nutzen Sie die Möglichkeit der 
kostenlosen Beratung durch den 
Bausachverständigen, bevor Sie 
teure Pläne anfertigen lassen, wel-
che dann bei der Bauverhandlung 
unter Umständen wieder geändert 
werden müssen!

Unser Sachverständiger erteilt ge-
gegen Voranmeldung gerne Aus-
künfte zu Baufragen und zur Bau-
ordnung! Voranmeldungen sind bis 
einen Tag vor dem Bausprechtag 
möglich.

	 Mittwoch	 22.01.2020
	 Mittwoch	 12.02.2020
	 Mittwoch	 04.03.2020

Planertag
In konkreten Fragen der Raumpla-
nung bzw. zum Flächenwidmungs-
plan steht unser Raumplaner DI 
Gerhard Vittinghoff, den Gemein-
debürger/innen gegen Voranmel-
dung unter Tel. 03115/2263-13 bzw. 
bau@st-margarethen-raab.at zur 
Verfügung.

Montag, 09. März 2020

Rechtsberatung

Die nächsten kostenlosen Rechts-
beratungen finden im Gemeinde-
amt gegen Voranmeldung statt und 
zwar am:

	 Donnerstag	 09.01.2020
	 Donnerstag	 06.02.2020
	 Donnerstag	 05.03.2020

Geburten

Sterbefälle

Hochzeiten

Rath Markus & Almer Katrin Takern II
Orel Philipp & Rogan Anita Sulz
Wimmler Johann & Moser Veronika St. Margarethen/Raab
Huber Christoph & Zirkl Petra Takern II

Pichler Anika Sophie St. Margarethen / Raab
Bozzai Heléna Takern I
Kahr  Matteo Sulz
Barta Lorenz André Kroisbach
Reichmann Lukas Entschendorf

In der Zeit vom 12.12.2019 bis zum 
10.01.2020 liegt der Aufteilungsent-
wurf für die Verteilung des Jagd-
pachtschillings im Gemeindeamt 
gemäß dem Stmk. Jagdgesetz § 21 
während der Amtsstunden zur öf-
fentlichen Einsicht auf.

Innerhalb dieser Frist steht es jedem 
Grundbesitzer frei, gegen den Auf-

teilungsschlüssel Einwendungen zu 
erheben. Bei Einwendungen ist ein 
Grundbesitznachweis letzten Stan-
des vorzulegen.

Die anteiligen Beträge können in der 
Zeit vom 13.01.2020 bis 20.02.2020 
während der Amtsstunden abgeholt 
werden. 

Jagdpachtschilling

Tieber Josefa Takern I 84 Jahre
Holzer Harald Helmut Kroisbach 62 Jahre
Kainz  Sieglinde St. Margarethen an der Raab 79 Jahre
Lamprecht Josef Takern I 90 Jahre
Dunst Rosina St. Margarethen an der Raab 87 Jahre
Gottlieb Ingeborg St. Margarethen an der Raab 95 Jahre
Auner Gertrud St. Margarethen an der Raab 82 Jahre
Oswald Maria Sulz 92 Jahre
Untersweg Sophie Entschendorf 89 Jahre
Thöni Rosa St. Margarethen an der Raab 76 Jahre
Oswald Josef St. Margarethen an der Raab 83 Jahre
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Gemeinderatssitzung vom 10. Juli 2019
Darlehensaufnahme für 
Ausbau B68 (Autostraße)

Der Gemeinderat beschließt ein Dar-
lehen in der Höhe von € 800.000,00 
mit einer Laufzeit von 10 Jahren bei 
der Bank Austria mit einem Aufschlag 
von 0,45 % auf 6-Monats-Euribor auf-
zunehmen.

Einstimmiger Beschluss

Vergabe Arbeiten Um- und Zubau Bauhof

Bgm. Mießl stellt den Antrag, die Arbeiten des Um- und Zubaus beim Bauhof 
an die Firmen Schützenhofer, Preis, Hörmann, Mandlbauer und Elektro Schüt-
zenhofer mit einer Angebotssumme inkl. MwSt. von € 151.534,56 zu vergeben. 
(Bedarfszuweisung Land Stmk. € 60.000,00).

Einstimmiger Beschluss

2. Gruppe Kinderkrippe

Bgm. Mießl berichtet, dass der För-
derantrag für die Errichtung der 2. 
Gruppe bei der Kinderkrippe bewil-
ligt wurde. Die schriftliche Zusage 
wird Anfang nächster Woche von der 
Landesregierung an die Pfarre St. Mar-
garethen an der Raab zugestellt. 
Die maximale Förderhöhe beträgt  
€ 185.000,000 mit einem Fördersatz 
von 74 %. Lt. Arch. DI Meier wird der 
Umbau ca. € 250.000,00 netto betragen. 
Bei diesen Umbaukosten würde der 
Gemeindeanteil ca. € 58.000,00 betra-
gen.
Die Arbeiten werden im Anhangver-
fahren von 2014 an die gleichen Pro-
fessionisten wie bei der Errichtung der 
1. Gruppe der Kinderkrippe von der 
Pfarre (Diözese) vergeben. Der Fer-
tigstellungstermin ist mit 30.09.2019 
geplant.

Einstimmiger Beschluss

Bgm. Mießl schlägt vor, aufgrund des 
vorliegenden Vergabevorschlages von 
Ing. Haidinger und vom Büro planak-
tiv, folgende Arbeiten für die Erweite-
rung der Neuen Mittelschule zu ver-
geben:

Medienausstattung, Fa. ITEC GmbH; 
Erweiterung der Alarmanlage, Fa. 

SAVEWORX, Konfiguration EDV-
Netzwerk, Fa. ping solutions GesbR;, 
Müllplatz, Lieb Bau Weiz; Fa. Melcher, 
Schlosserarbeiten;

Gesamtsumme: € 36.611,63 netto.

Mehrstimmiger Beschluss

Diverse Vergaben - Zubau Neue Mittelschule KG

Salzsilo Bauhofüberdachung

Gemeinderatssitzung vom 
05. September 2019

Nachtragsvoranschlag 2019

Nach Erstellung dieses Nachtragsvor-
anschlages ergibt der Voranschlag für 
2019 folgendes Gesamtbild:

A  Ordentlicher Haushalt:
Summe der Einnahmen	 €	6.987,400,0
Summe der Ausgaben	 €	6.987.400,0
Überschuss/ Abgang	 €	 0,0 
B  Außerordentlicher Haushalt:
Summe der Einnahmen	 €	1.909.500,0
Summe der Ausgaben	 €	1.909.500,0
Überschuss/ Abgang 	 €	 0,0

Einstimmiger Beschluss

Christbaum 2019
Der Christbaum für den Dorfplatz 
wurde von Herrn Kienreich Ha-
rald aus Entschendorf zur Verfü-
gung gestellt.

Bürgermeister Mießl
bedankt sich im Namen
aller Gemeinde-
bewohner recht herzlich.

Aufrechterhaltung 
der Kraftfahrlinie
(Zuzahlung Fa. Watzke)

Der Gemeinderat beschließt einen 
Kostenbeitrag von € 4.000,00 pro Mo-
nat (September bis Juni/Schulende -  
10 Monate).

Einstimmiger Beschluss
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Gemeinderatssitzung vom 10. Oktober 2019
Darlehensaufnahme
Zubau Neue Mittelschule

Der Gemeinderat beschließt, dass die 
Gemeinde Orts- und Infrastrukturent-
wicklungs-KG ein Darlehen für den 
NMS Zubau bei der Bank Austria in 
der Höhe von € 900.000,00 mit einer 
Laufzeit von 10 Jahren und einem 
Zinsatz von 0,44 % (Aufschlag, 6-mo-
nats-Euribor) aufnimmt. (Bedarfszu-
weisung Land Steiermark 50 % = 5 x € 
90.000,00 / 2020 – 2024)

Mehrstimmiger Beschluss

Haftungsübernahme der 
Gemeinde für das Darlehen 
der Gemeinde Orts- und 
Infrastrukturentwick-
lungs-KG über € 900.000,00 
für den NMS Zubau

Mehrstimmiger Beschluss

Baumeisterarbeiten Neubau 
Glawoggenbachbrücke

Nach Prüfung der Angebote von der 
Abt. 16, Amt der Steiermärkischen 
Landesregierung, wird vorgeschla-
gen, die Baumeisterarbeiten an die 
Fa. Klöcher Bau Gesellschaft mbH 
mit einer Anbotssumme inkl. MwSt.  
von € 158.742,47 zu vergeben. Dieser 
Betrag wird vom vereinbarten Ge-
meindeanteil mit dem Land Steier-
mark in Abzug gebracht.

Einstimmiger Beschluss

Stromliefervertrag 2020-2021

Der Gemeinderat beschließt einen 
neuen Stromliefervertrag mit der Ener-
gie Steiermark Natur GmbH mit einer 
Laufzeit von 01.01.2020 bis 31.12.2021 
und einer Gesamtsumme von 
 € 56.265,32 abzuschließen.

Einstimmiger Beschluss

Kindergartenbus 2019/20 
Gemeindeanteil

Der Gemeinderat beschließt den Ge-
meindeanteil für die einfache Fahrt 
(Frühtour, 7 Kinder) in der Höhe von 
€ 31,70 und für die zweifache Fahrt (17 
Kinder) in der Höhe von € 70,40.

Einstimmiger Beschluss

Jugendarbeit Wiki

Der Verein Wiki präsentierte die Ju-
gendarbeit und Aktivitäten im aktu-
ellen Kalenderjahr. Die Öffnungs- und 
Betreuungszeiten im Jugendraum 
wurden erweitert. Beim Land Steier-
mark wird um Personalkofinanzie-
rung angesucht. Vorbehaltlich der avi-
sierten Landesförderung beträgt der 
Gemeindeanteil ca. € 35.000,00.
Der Gemeinderat bedankt sich für die 
hervorragende Arbeit im Jugendraum 
und bei der Betreuerin Katrin Sander.

Einstimmiger Beschluss
 
 
 

 
Freu mich auf deine Anmeldung unter 0664 56 22 753 oder unter 

www.kraeutererfahren.at 
NEU! Gerne komm ich auch zu dir nach Hause! 

Ab 5 Personen mache ich einen individuell gestalteten Workshop bei dir zu Hause! 
 

„Düfte sind die Seelen der Blumen, man kann sie fühlen selbst im Reich der Schatten!“ 
 

Romana Fuik, Dipl. Kräuterpädagogin/Aromafachfrau,  
Glawoggen 109, 8321 St. Margarethen/Raab, Tel. 0664 56 22 753,  

Email: romana.fuik@gmail.com, www.kraeutererfahren.at  
 

 
14.03.2020 9-13 Uhr Grundkurs Seifensieden 
28.03.2020 9-12 Uhr Ätherische Öle für Kinder 
25.04.2020 9-13 Uhr Körperpflegeprodukte (Salben, Zahnpasta, Badekugeln…) 
06.06.2020 9-13 Uhr Kräuterwanderung rund um den Kleeberg 
20.06.2020 9-13 Uhr Wildkräuterküche 
27.06.2020 9-12 Uhr Kräuterwanderung für GROSS und KLEIN 
12.09.2020 9-13 Uhr Konservieren von Kräutern (Kräutersalz, Suppenwürze…) 
17.10.2020 9-12 Uhr Ätherische Öle für den Winter 
07.11.2020 9-13 Uhr Weihnachten und Kräuter (Kräutergeschenke) 

Termine 2020 
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Seit 2013 nennen meine Familie und 
ich St. Margarethen an der Raab unser 
Zuhause und umso stolzer bin ich nun 
einen Teil zum Allgemeinwohl der Be-
völkerung beitragen zu können. 

Ich möchte die Möglichkeit nutzen, 
um mich und meinen beruflichen Wer-
degang hier vorzustellen:
Die ersten 7 Lebensjahre verbrachte 
ich in Kirchberg an der Raab, wo ich 
im Entbindungsheim meiner Urgroß-
mutter aufwuchs. Danach verlegten 
meine Eltern unseren Wohnsitz nach 
Gleisdorf, wo ich die Volksschule und 
das Gymnasium besuchte und schließ-
lich maturierte. Das Medizinstudium 
absolvierte ich in Graz, der Bezug 
zu meiner Heimat bleib aber nicht 
nur durch die Tätigkeit beim Roten 
Kreuz Gleisdorf als Sanitäterin und 

Vorstellung Dr. med. univ. Isabella S. Szith
EH-Lehrbeauftragte immer erhalten. 
Die Ausbildung zur Allgemeinmedizi-
nerin führte mich nach Tobelbad, Graz 
und letztlich ins Burgenland, wo ich 
am KH Oberpullendorf und KH Ober-
wart tätig war. Um meine schulme-
dizinische Ausbildung zu ergänzen, 
erwarb ich während der Schwanger-
schaft mit unserer ersten Tochter das 
Akupunkturdiplom.

Danach begann ich die Facharztaus-
bildung für Innere Medizin mit dem 
Schwerpunkt für Hämatologie und 
Onkologie (Bluterkrankungen und 
Krebs) und war im ambulanten und 
stationären Bereich, aber auch an der 
Palliativstation tätig. In den Nacht-
diensten stand die Erstversorgung 
verschiedenster Krankheitsbilder an 
der interdisziplinären Notaufnahme 
im Vordergrund.
2018 wechselte ich ins Marienkran-
kenhaus Vorau, wo ich auch im Be-
reich der Geriatrie (Altersmedizin) 
Erfahrung gewinnen konnte. Daneben 
war ich als Notärztin im Vorauer Not-
arztsystem tätig.

In meiner Vertretungstätigkeit bei Dr. 
Willibald und Dr. Renate Kelz lernte 
ich die Medizin abseits des Spitals mit 
all ihren Facetten kennen und lieben. 

Den Menschen als Ganzes zu sehen 
und neben den körperlichen auch 
psychische und soziokulturelle Fakto-
ren in medizinische Entscheidungen 
einfließen zu lassen, stellen für mich 
den größten Reiz, aber auch die größ-
te Herausforderung als Hausärztin 
dar. Der Begriff der Familienmedizin 
ist wohl der treffendste für die persön-
liche Betreuung von „Jung und Alt“, 
die mir besonders am Herzen liegt.

Es freut mich, nach der Geburt un-
serer zweiten Tochter nun einerseits 
näher bei meiner Familie zu arbeiten, 
andererseits die facettenreiche Arbeit 
als Allgemeinmedizinerin in meiner 
Heimatgemeinde leben zu können. 
Ab Jänner 2020 werde ich tageweise 
vertreten, ab 1.4.2020 werde ich die 
bestehenden Ordinationsräumlich-
keiten übernehmen, bis für mich von 
der Gemeinde neue Räumlichkeiten 
geschaffen werden. 

Mir ist sehr wohl bewusst, dass Dr. 
Willibald Kelz und Dr. Renate Kelz 
durch ihre hervorragende Arbeit sehr 
große Fußstapfen hinterlassen, ich 
freue mich aber darauf, nun meine ei-
genen Spuren Schritt für Schritt setzen 
zu können.

Foto: INBILD Anna © Pailer

 
 

www.hirzer.at 
 

Das Team des Fairsicherungsmaklerbüro Hirzer KG wünscht ALLEN ein gesegnetes Weihnachtsfest, einen guten 
Rutsch und ein gesundes, erfolgreiches 2020! 

 

 
 

 
 

Einfach zum Nachdenken: 
- Glaube nie alles was du denkst! 
- Realität ist nur eine Illusion, aber eine sehr hartnäckige! 
- Bürokratie ist die Kunst das Mögliche 
 unmöglich zu machen! 
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Rückblick

Toni Lafer geht in den wohlverdienten Ruhestand –  
Ein Rückblick
„Nach meiner 39-jährigen Tätig-
keit bei der Polizeidienststelle 
St. Margarethen an der Raab 
möchte ich mich zum Abschluss 
nochmals zu Wort melden.

Meinen Dienst bei der Gendarmerie 
habe ich am 21.12.1980 in St. Marga-
rethen/Raab angetreten. Zu diesem 
Zeitpunkt waren die technischen 
Hilfsmittel bei der Gendarmerie vor 
Ort eigentlich nicht vorhanden. Die 
Dienststelle war im Gemeindeamt an-
gesiedelt und es war durch den guten 
Kontakt zur Gemeinde und Hrn. Bgm. 
Josef Schreiber möglich, den Kopie-
rer und später auch das FAX-Gerät zu 
nutzen. Die Unterstützung durch die 
Gemeinde setzte sich unter Bgm. Jo-
hann Glettler und Herbert Mießl bis 
zum heutigen Tage fort. Insbesondere 
wurde durch großen Einsatz von Bgm. 
Glettler die Erhaltung der Polizei-
dienststelle in St. Margarethen/Raab 
sichergestellt und zwischenzeitig der 
Umzug in die adaptierten Räume im 
„Stadl“ ermöglicht.

Anfangs war auch die Umfahrung 
von St. Margarethen an der Raab noch 
nicht ausgebaut und die Durchfahrten 
durch Takern I, St. Margarethen/R, 
Kroisbach-Purgstall und Zöbing/
Raab gehörten noch zum Alltag. Nach 
dem Bau der Umfahrungsstaße hat am 
Anfang durch das Fehlen von Abbie-
gespuren die Unfallhäufigkeit zuge-
nommen. Später wurden diese Abbie-
gespuren errichtet und brachten eine 
deutliche Verbesserung.

1983 gab es die erste große Flüchtlings-
welle. Der Höhepunkt war im Jahr 
1989 erreicht, wo zeitweise fast 100 
Personen in der Pension am Ortsrand 
untergebracht und verpflegt wurden. 
Ab dem Jahre 1992 kamen die Flücht-
linge aus dem afrikanischen Raum 
dazu. Der Betreuungsaufwand für die 
Gendarmerie-Dienststelle – auch als 

Bindeglied zur Bevölkerung – war zu 
dieser Zeit relativ groß.
Insgesamt waren in dieser Zeit Perso-
nen aus 24 verschiedenen Nationen in 
St. Margarethen/Raab untergebracht.

Durch die Nähe zur Autobahn ent-
stand in St. Margarethen/Raab ein 
großes Industriezentrum. Dies hatte 
zur Folge, dass anfangs in fast jede Fir-
ma einmal eingebrochen wurde. Diese 
Taten verursachten den erhebenden 
Kollegen einen sehr großen Arbeits-
aufwand, da bei jeder Tat eine genaue 
Spurensicherung durchzuführen ist 
(Fingerspuren, DNA-, Schuh- und 
Werkzeugspuren). Auch dieser Um-
stand hat sich gebessert.

Verkehrserziehungen, Radfahrprü-
fungen, Jugendschutzvorträge etc. in 
den Schulen:
Insbesondere wird auf die Arbeit mit 
den Kindern sehr viel Wert gelegt.
Ich war zuerst mit meinem Kollegen 
Josef Hasenhüttl und später mit mei-
nem Kollegen Dietmar Ober über 
mehrere Jahrzehnte im Kindergarten 
und in den Schulen als Verkehrserzie-
her tätig.
Dazu werden die Kinder des Kinder-

gartens und der 1. Klasse mit prakti-
schen Übungen auf den Verkehr vor-
bereitet.
Die Kinder der 3. Klassen Volksschule 
werden als „Kinderpolizisten“ ausge-
bildet. 
Besondere Freude bereitet den Kin-
dern der 4. Klasse Volksschule immer 
die Radfahrprüfung, wo es für sie den 
„ersten“ Führerschein, den sogenann-
ten Radfahrausweis, für die bestande-
ne schriftliche und praktische Prüfung 
gibt.
In der NMS werden die Jugendlichen 
der 4. Klasse auf das weitere Leben 
vorbereitet, indem man diesen die 
Erfahrungen und auch Gefahren des 
täglichen Lebens näher zu bringen 
versucht.

Die gute Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde, den Schulen, dem Kinder-
garten, den Feuerwehren und allen 
Vereinen ließen mich all meine Gen-
darmerie- und Polizeijahre  (39 Jahre) 
hier verbringen. Ich bin familiär auch 
weiterhin mit St. Margarethen/Raab 
verbunden und danke der gesamten 
Gemeindebevölkerung für die Unter-
stützung.“ 

Toni Lafer

Bgm. a. D. Johann Glettler, Anton Lafer, Bgm. a. D. Josef Schreiber
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KEM

Weiter geht’s!
Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger der 
KEM „Energie-Erlebnisregion Hügelland“ 

„Die einzige Konstante im Universum ist die Veränderung“ 
(Heraklit von Ephesos, griechischer Philosoph ca. 500 
v.Chr.). Das gilt auch für die Klima- und Energie-Modell-
region, kurz KEM genannt, in welcher sich 6 Gemeinden 
(Kainbach bei Graz, Laßnitzhöhe, Nestelbach bei Graz, St. 
Marein bei Graz, St. Margarethen an der Raab, Vasolds-
berg) zu einer KEM-Region zusammenschlossen, um den 
Kampf gegen die negativen Folgen des steigenden Ener-
gieverbrauches und des Klimawandels aufzunehmen. Das 
Nachhaltigkeitsministerium unterstützt Projekte mit fi-
nanziellen Mitteln aus dem Klima- und Energiefonds. Der 
Umbau des Energiesystems sowie der Kilmaschutz haben 
höchste Priorität. In den KEM-Gemeinden ist das KEM-
Management für die operative Umsetzung verantwortlich. 

Der Start der Aktivitäten in den KEM-Gemeinden erfolgte 
2016. In der ersten Periode war es das Ziel, die Region bzw. 
die Bevölkerung zu informieren, Bewusstsein zu schaffen 
und erste konkrete Umsetzungsmaßnahmen zu treffen. 
Dieses Ziel wurde unter der Leitung des KEM-Managers, 
DI (FH) Thomas Fleischhacker, sowie dem Team um DI 
Christian Luttenberger (EROM GmbH), mehr als erfüllt. 
Einige Beispiele von vielen Aktivitäten waren das Heizkes-
selaustauschprogramm, die Installation von Elektrotank-
stellen, Thermografie von öffentlichen und privaten Objek-
ten, Roadshows E-Mobilität, Vorträge in den Gemeinden, 
persönliche Beratungen, sowie die Installation der KEM – 
„Energie-Erlebnisregion Hügelland“ Webseite inklusive des 
digitalen, regionalen Einkaufsführers „Hügelland kann’s“ 
– https://www.energie-erlebnisregion-huegelland.at.

Wo liegt nun die Veränderung? Herr DI (FH) Thomas 
Fleischacker hatte neben seiner Funktion als KEM-Manager 
am Wirtschaftsförderungsinstitut Steiermark (WIFI) die Ver-
antwortung als Bereichsleiter für Energie- und Umwelttech-
nik und als Programmleiter für das Weiterbildungs-Studi-
um „Integrales Gebäude- und Energiemanagement“. Zu 
den bestehenden wurden neue Aufgaben angeboten. Dies 
wäre zeitlich mit den Aufgaben als KEM-Manager für ihn 
nicht mehr möglich gewesen. So musste er sich schweren 
Herzens von der Aufgabe als KEM-Manager trennen.

Nach dem erfolgreichen Abschluss der ersten KEM-Perio-
de trafen die 6 Gemeinden den Entschluss, eine Weiterfüh-
rung der KEM für eine 2. Periode zu beantragen. Bei der 
Abschlussveranstaltung der ersten Periode am 12. Juni im 
Gemeindeamt Nestelbach wurde ich von den Bürgermeis-
tern gefragt, ob ich im Falle einer Zusage die Aufgabe des 

Managements für eine 2. Periode übernehmen würde. Ich 
habe diese Frage, im Bewusstsein des Vertrauensvorschus-
ses und der Verantwortung gerne mit „ja“ beantwortet. In-
zwischen wurde uns eine Weiterführung zugesagt.

Wer ist der „Neue“? Ich heiße Erwin Stubenschrott, bin im 
64. Lebensjahr und wohne mit meiner Frau Maria, mit wel-
cher ich seit 41 Jahren verheiratet bin, in St. Margarethen an 
der Raab. Als Vater von 8 erwachsenen „Kindern“ und Opa 

von 13 Enkelkindern möchte ich einen 
Beitrag für eine lebenswerte Zukunft 
leisten. Das Thema Energie, Umwelt 
und Klima, sowie der Erhalt unserer 
wunderbaren Schöpfung beschäftigt 
und fordert mich seit meiner Jugend. 
Einige werden mich aus meiner Tätig-
keit bei der Firma „KWB Biomassehei-
zung“, wo ich einer der Gründer bin 

und 23 Jahre die Geschäftsführung verantwortete, kennen. 
Für genauere Informationen stehe ich gerne persönlich zur 
Verfügung. Es wird wie in der Vergangenheit die Möglich-
keit geben, nach Terminvereinbarung persönliche Beratung 
zu Energie- und anderen Fachthemen zu erhalten. Meine E-
Mail und Telefonnummer wie folgt: erwin.stubenschrott@
outlook.com, Tel.: +43 664 40 525 40. 

Ich freue mich, mit dem Team der Energieregion Oststei-
ermark (EROM GmbH) die genehmigten 14 Arbeitspakete 
bestmöglich, auch zum Nutzen der Gemeindebürger*Innen, 
in Umsetzung zu bringen. Erfolgreich gelingen kann dies 
nur mit Unterstützung der Gemeindevertreter*Innen und 
aktiver Einbindung und Beteiligung der Menschen in der 
KEM-Region. Um diese Unterstützung und Mitarbeit bitte 
ich recht herzlich. Mehr Information über die Projekte folgt.

Mit lieben Grüßen für das Team
Erwin Stubenschrott

KEM Manager 

V.l.: Christian Luttenberger (GF EROM GmbH), Herbert Mießl (Bgm. St. 
Margarethen/R); Johann Wolf-Maier (Bgm. Vasoldsberg); Klaus Steinber-
ger (Bgm. Nestelbach bei Graz); Thomas Fleischhacker (KEM-Manager 
Phase 1); Erwin Stubenschrott (KEM Manager Phase 2), Bernhard Lieb-
mann (Bgm. Laßnitzhöhe); Franz Knauhs (Bgm. St. Marein bei Graz); Ma-
thias Hitl (Bgm. Kainbach bei Graz)
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Wasserversorgung Vulklanland

Bei dem am 21. Oktober 2019 statt-
gefundenen Festakt „40 Jahre Was-

serversorgung Vulkanland“ (vormals 
Grenzland Südost) war das Zentrum 
in Feldbach bis auf den letzten Platz 
gefüllt.
Nach Eröffnung durch Obmann-Stv. 
Bgm. Reinhold Ebner wurde in einer 
Gedenkminute der verstorbenen Weg-
bereiter und Wegbegleiter gedacht 
und eine Gedenktafel enthüllt.
Univ.-Prof. Dr. Hilmar Zetinigg schil-
derte als Zeitzeuge den Weg Anfang 
der 1970er Jahre bis zur Verbandsgrün-
dung 1979. Die von ihm verfasste Fest-
schrift „Wasser für die Oststeiermark“ 
ist den Gründungsvätern Lothar Bern-
hart und Hans Kampel gewidmet.
Geschäftsführer Franz Glanz und 
Technischer Leiter Dr. Franz Friedl 
präsentierten die 40-jährige Historie 
des Verbandes – mit all ihren bisheri-
gen Höhen und Tiefen.
Verbandskassier LAbg. Vzbgm. Franz 
Fartek gab einen Überblick über die 
Entwicklung und den aktuellen Stand 
der Verbandsfinanzen. Nach gelun-
gener Umsetzung des Sanierungs-
konzeptes im Jahr 1996 steht das 
Unternehmen heute auf soliden wirt-

schaftlichen Beinen. Die bisherigen In-
vestitionen von über € 50 Mio. kamen 
zu einem guten Teil der regionalen 
Wirtschaft zugute.
LR Johann Seitinger hob in seiner Fest- 
rede die Bedeutung des „blauen Gol-
des“ hervor, ebenso die Notwendig-
keit einer Krisenvorsorge und lobte 
die bisherigen diesbezüglichen Akti-
vitäten des Verbandes. Er unterstrich 
auch die unabdingbare Wichtigkeit 
der Sicherung dieser Daseinsvorsorge 
in öffentlicher Hand.
Obmann Bgm. Ing. Josef Ober würdig-
te Mut, Weitblick und Geschlossenheit 
der damaligen politischen Verant-
wortungsträger und Gründungsväter 
auch auf Verwaltungsebene. Er beton-
te weiters, dass erst mit einer gesicher-
ten Wasserversorgung die positive 
wirtschaftliche und touristische Wei-
terentwicklung der Region nachhaltig 
abgesichert und somit auch die Le-
bensqualität der Menschen gesteigert 
werden konnte. In seinem Resümee 
ließ der Obmann die wichtigsten Mei-
lensteine – Finanzierungsprobleme, 
erhöhte Nitratwerte und damit ein-
hergehender Vertrauensverlust in den 
1980er Jahren, dann den Aufwärtstrend 

mit ersten eigenen Brunnen und suk-
zessiver Erhöhung der Eigenversor-
gung, Umsetzung Wassernetzwerk 
Südoststeiermark zur Bewältigung 
von Hitze- und Trockenperioden, ex-
terne Versorgungssicherheit durch 
die Transportleitung Oststeiermark 
und das alles ohne Neuverschuldung 
– eindrucksvoll Revue passieren. In 
seiner Vorschau – wo wollen wir in 
10 Jahren stehen – stellte der Obmann 
die Leuchtturmprojekte vor – flächen-
deckende Umsetzung der Notstrom-
versorgung, Ressourcensicherung in 
qualitativer und quantitativer Hinsicht 
und die permanente Erneuerung des 
Versorgungssystems zur Funktions- 
und Werterhaltung der Anlagen im 
Rahmen des Vorsorgemodelles. Damit 
zusammenhängend appellierte er an 
die Gemeinden auf die Notwendigkeit 
der Einhebung eines kostendecken-
den Wasserpreises zur Sicherstellung 
der notwendigen Reinvestitionen.

Eine Ehrung verdienter Persönlichkei-
ten auf politischer Ebene aus Verwal-
tung und Ingenieurbüros sowie Mit-
arbeitern des Verbandes rundete den 
gelungenen Festakt ab.

40-Jahr-Jubiläum Wasserversorgung Vulkanland
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Sparkasse
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Im Jahr 1979 wurde die Sparkasse  
St. Margarethen als erste Filiale der 
damaligen Sparkasse Gleisdorf eröff-
net. Im Jahr 2004 erfolgte die Fusion 
der Sparkasse Gleisdorf AG mit den 
3 Filialen St. Margarethen, Eggersdorf 
und Sinabelkirchen mit der 
Steiermärkischen Bank und Sparkas-
sen AG. Seither ist die Filiale St. Mar-
garethen Teil der größten Retailbank 
in der Steiermark.
In diesen vier Jahrzenten waren wir 
stets bemüht, den Einwohnern der Ge-
meinde eine hilfreiche Anlaufstelle für 
deren finanzielle Angelegenheiten zu 
sein. Aber nicht nur den Einwohnern, 
auch den Firmen im Gemeindegebiet 

und schlussendlich auch der Gemein-
de selbst konnten wir hoffentlich den 
nötigen finanziellen Rückhalt geben, 
um für Aufschwung und Wohlstand 
zu sorgen.

Am Weltspartag 2019 feierte die Filiale 
St. Margarethen mit allen ehemaligen 
und aktiven Mitarbeitern dieses Ju-
biläum. Nur durch den Einsatz jedes 
einzelnen Mitarbeiters konnte die Er-
folgsgeschichte der Sparkasse St. Mar-
garethen über Jahrzehnte geschrieben 
werden. Vielen DANK an ALLE Mit-
arbeiter!

Wir bedanken uns auch sehr herzlich 
für den Besuch und die Worte von 

Bürgermeister Herbert Mießl und 
Amtsleiter Johann Renner.
Unser größtes „Kapital“ sind jedoch 
unsere Kunden. 
Sehr, sehr viele sind von der ersten 
Stunde an mit der Sparkasse verbun-
den. 
Aktuell werden 2.500 Kunden vor Ort 
von uns betreut. 

VIELEN DANK an alle unsere Kun-
den für Euer Vertrauen! 

Verlässlichkeit, Glaubwürdigkeit und 
Leidenschaft stehen für uns an obers-
ter Stelle. 
Dies stellen wir auch weiterhin sehr 
gerne für jeden Kunden unter Beweis.

40 Jahre Sparkasse St. Margarethen



Jänner - März 2020 12

Margarethner Wirtschaft

Am Samstag, den 28. September 2019 
organisierte der Verein Margarethner 
Wirtschaft „Aktiv“ erstmalig einen 
Ausflug für alle Mitglieder nach Süd-
burgenland „Abenteuer Welten“.
Mit Teamwork, Einsatz und viel Spaß
verbrachten wir einen wunderschönen 
Herbsttag, mit gemütlichem Ausklang 
beim Buschenschank Maier-Paar!

Weitere Fotos finden Sie unter
https://www.wirtschaft-margarethen.at

Herzlichen DANK an alle Teilnehmer.

Vorankündigung:

Am Samstag 04. April 2020 von 13.00 
bis 19.00 Uhr und

Sonntag 05. April 2020 von 09.00 bis 
18.00 Uhr (Frühstück ab 08.00 Uhr)
findet in der Hügellandhalle wieder 

die Wirtschaftsmesse statt!

Eröffnung am Samstag mit Radio 
Steiermark WURLITZER   

(13.00 bis 15.00 Uhr)

Ausflug Margarethner Wirtschaft Aktiv

Frohe Weihnachten und ein  
gutes neues Jahr wünscht der 
Vorstand all unseren Mitglie-
dern und Gemeindebewohnern.
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Margarethner Wirtschaft
				 	

	
	

	

	

	
   Immer ein passendes Geschenk? 
 
Kaufen Sie Margarethner Gutscheine 

                                                          www.wirtschaft-margarethen.at 
   
Hier können Sie die Gutscheine kaufen:  

 

 
 

 
 
 

St. Margarethen/R. 168 
03115/2415  

 

 
 

St. Margarethen/R. 41 
03115/2408 

 

 

 
 

 

Bankstelle St. Marg./R. 11 
03115/2488-0 

 

 
 

Filiale St. Marg./R 329 
05/0100-36118 

 
 

 

 
Die Mitgliedsbetriebe der Margarethner Wirtschaft „Aktiv“ wünschen 

allen Gemeindebewohnern ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest, sowie ein gesundes erfolgreiches neues Jahr 2020 

 
 

Hier können Sie Ihre Gutscheine einlösen: 
 

 

St. Margarethen/Raab - Ort   Entschendorf 
Agrarunion Südost eGen Lagerhaus & Co. KG St. Margarethen/R 90  Blume & Blatt / Floristik Karin Platzer Entschendorf 143 
Air Broker & Trading Helikopter Services St. Margarethen/R 44     
Apotheke St. Margarethen/R 330  Goggitsch 

Automobile-Offroad Reisenhofer St. Margarethen/R 190  Gruber`s Nudelladen Goggitsch 19 
Bäckerei-Café Hofer St. Margarethen/R 168  KFZ Leopold Goggitsch 28 
Bar Club AMICI St. Margarethen/R 204A  Obsthof Familie Schreiber Goggitsch 13 
Bemer-Physikalische Gefäßtherapie Claudia  
Mayer-Schöninger St. Margarethen/R 41  swinging ENERGY Gerlinde Reicht Goggitsch 63 
BILLA AG St. Margarethen/R 233  Tischlerei Hasenburger Goggitsch 18 
Blumenstube Schiffer St. Margarethen/R 4     
Bonstingl KG St. Margarethen/R 329  Sulz 
Boom Trikes Pfeiffer, Inh. Manfred Pfeiffer St. Margarethen/R 300  Buschenschank Maier-Paar Sulz 73a 
Boxxenstopp GmbH Boxenstraße 1  Holzbau Stefan Schützenhofer Sulz 12 
Dampferstadl GesbR St. Margarethen/R 113     
Dorfwirt-Pension Rauch St. Margarethen/R 3  Takern I 
Elektromaschinentechnik Stranzl Industriestraße 265  Gasthof Kochauf Takern I 23 
Fliesen Bürge GmbH Industriestraße 4  Hügellandgasthaus Lipphart Takern I 39 
Flip Motorsport, Inh. Manfred Pfeiffer St. Margarethen/R 300     
Flying Michi´s Haarstudio St. Margarethen/R 24  Takern II 
Friseur Supper Hildegard St. Margarethen/R 72  Landfleischerei Kober Takern II 42 
Harti`s Kabarettcafé St. Margarethen/R 41  Obsthof Johannes TIMISCHL Takern II 190 
Holzdesign - Baumgartner St. Margarethen/R 122  Werner Karner Malerbetrieb Takern II 119 
KFZ Hütter Industriestraße 2     
Klaus Sendlhofer 'Ihr Tapezierermeister' St. Margarethen/R 305/2  Zöbing  
Monika's Schatztruhe Monika Wiefler Kunsthandwerk St. Margarethen/R 70  Biohof Karner Zöbing 53 
NAHRIN - Beraterin / Ingrid Wagner St. Margarethen/R 7  Sonnenstrom Stubenschrott Zöbing 15 
Physiotherapie Schmerzfrei Industriestraße 9     
Reitanlage Lukashof St. Margarethen/R 51     
Schützenhofer Johann Industriestraße 8     
Tischlerei Hinteregger Gerald St. Margarethen/R 25     
Tom`s Cafe St. Margarethen/R 39     
Tropper Edith, Dipl. Fußpflegerin St. Margarethen/R 5     
Versicherungsbüro Gungl GmbH St. Margarethen/R 6     

…….. 

 



Jänner - März 2020 14

Kinderkrippe

WER TEILT DER WIRD FROH – 
DAS IST EINFACH SO…

Kinder allerorts bereiteten sich im Herbstmonat November auf das Mar-
tinsfest vor, so auch die jungen „Lichterträger und Lichterträgerinnen“ 
unserer Pfarrkinderkrippe.
Die Kinder haben die Legende des Hl. Martins kennengelernt, viele Lie-
der gesungen und natürlich auch ihre Laternen gebastelt. 
Vor allem aber haben sie erfahren, dass Teilen nicht arm macht, sondern 
Freude bereitet. 

Wir möchten auch weiterhin mit gutem Beispiel voran gehen und
- unsere Jause teilen, wenn jemand Hunger hat.
- das Spielzeug teilen, um gemeinsam zu spielen.
- die Freude miteinander teilen, um zusammen Spaß zu haben.
- die Liebe teilen und füreinander da sein.
- das Licht teilen, um uns gegenseitig Wärme zu schenken.

Unser diesjähriges Martinsfest fand ganz traditionell am 11. November 
statt. Erstmalig nahmen zwei Kinderkrippengruppen daran teil. Doch 
nicht nur viele Kinder, sondern auch zahlreiche Verwandte, Bekannte 
und Freunde waren bei unserem Fest mit dabei.

Die gemeinsame Feierlichkeit begann mit unserem Pfarrer Bernhard 
Preiß in der Kirche und wurde von einigen Liedern und dem „Martins-
spiel“ begleitet.
Anschließend zogen die Kinder mit ihren leuchtenden Laternen in die 
Kinderkrippe hinunter, wo das Martinsfeuer in der Dunkelheit schon 
brannte.
Im Kreis des wärmenden Feuers sangen wir gemeinsam mit all unseren 
Gästen das wohl bekannteste Laternen-
lied „Ich gehe mit meiner Laterne“. Im 
Anschluss teilten die Kinder die selbst-
gemachten Martinskipferl und durften 
sich stärken.
Mit selbstgemachten Mehlspeisen, Auf-
strichbroten, Tee und Glühwein, ließen 
wir den gemütlichen Abend ausklin-
gen.
Das gesamte Team möchte sich recht 
herzlich für das zahlreiche Kommen 
und die Unterstützung bedanken.

Wir wünschen allen Bewohnern einen besinnlichen Advent und eine schöne Weihnachtszeit im Kreise der Familie.
Das Team der Pfarrkinderkrippe
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Unser Martinsfest
Auch dieses Jahr starteten wir wieder gut 
ins neue Kindergartenjahr. Die ersten be-
sonderen Feste haben wir bereits gefei-
ert. Herbstlich stimmten wir uns auf das 
Erntedankfest ein. Erst kürzlich durften 
wir gemeinsam das große Laternenfest 
und die Martinsfeier in der Kirche erle-
ben. Jeweils zwei Kindergartengruppen 

feierten das Fest an zwei verschiedenen Tagen. Wir rundeten es mit einem Lich-
tertanz, Liedern und mit der Teilung unserer Kipferl ab. Durch die tatkräftige 
Unterstützung der Eltern hatten wir auch dieses Jahr wieder ein tolles Buffet, das 
sich Groß und Klein 
schmecken ließen. 
Wir als Kindergar-
tenteam feierten ge-
meinsam mit Herrn 
Pfarrer Bernhard 
Preiß und den Kin-
dern am Martinstag, 
den 11.11.2019, ein 
s t immungsvol les 
Fest in der Kirche. Die Legende des Hl. Martin wurde in der Kirche ausgespielt, 
um den Kindern das Teilen und die Nächstenliebe näher zu bringen. 

Wir, das Kindergarten-
team des Pfarrkinder-
gartens St. Margarethen 
an der Raab, freuen 
uns nun auf die bevor-
stehende besinnliche 
Adventzeit, in der wir 
wieder leiser werden 
und uns auf traditionel-
le Feiern wie Nikolaus 
und Weihnachten vor-
bereiten.

Kindergarteneinschreibung 
für das Kindergartenjahr 2020/21 findet am 

Mittwoch, den 22.01. 2020 in der Zeit von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr statt.
Bitte auch Geburtsurkunde und Sozialversicherungsnummer mitbringen!

Ausbildung
Den Diplomlehrgang in Stift Rein 
zur „Diplomierten Multiplika-
torin für hochsensible Kinder 
(Sensory Processing Sensitivity) 
besuchten:

Für die zukünftigen beruflichen  
Herausforderungen wünschen wir 
alles Gute und viel Erfolg.

Vanessa Röck
Gruppenführende  
Kindergartenpädagogin

Manuela Tieber
Leiterin und gruppen-
führende Kindergarten-
pädagogin

Das gesamte Team vom 
Pfarrkindergarten 
wünscht gesegnete 

Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins Jahr 

2020!

15

Pfarrkindergarten



Jänner - März 2020 16

Bunte Knöpfe

Danke an einen stillen Freund  
in der Natur
Danke für die vielen Vögel, die bei dir Schutz und Rast ge-
funden haben, welche wir beobachten durften.
Danke für die niedrige Baumkrone, die wir immer wieder 
stolz erklettert sind.
Danke für deinen herrlich angenehmen natürlichen Schat-
ten, den wir bei vielen unzähligen Picknicks genießen durf-
ten.
Danke für die Begegnungen mit den Senioren und Senio-
rinnen unter deinem schützenden Blätterdach.
Danke für die gesunden Baumterpene die für uns so wert-
voll sind, sind doch viele Maisfelder und Straßen deine 
Nachbarn.
Danke für die vielen Nüsse, die wir mit voller Begeisterung 
gesammelt haben.

Vielen ist bekannt, dass wir eine naturnahe Pädagogik le-
ben, sprich Bewegung und Beobachten in der Natur. Der 
nahegelegene kleine Park war für unsere jungen Kinder mit 
den kleinen Beinchen ein Geschenk.

Wir danken unserem Tischler Manfred Meister für das Er-
richten des Spielturms und der Holzspielgeräte in unserem 
Kindergarten. 

Unser Einschreibtag ist am 22. Jänner 2020 von 
15.00 bis 17.00 Uhr.

Wir wünschen allen gesegnete Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2020!

PHYSIOTHERAPIE I SPORTPHYSIOTHERAPIE I ERGOTHERAPIE 

SCHMERZFREI… 
…ZURÜCK ZU NEUER - ALTER STÄRKE

WIR WÜNSCHEN ALLEN PATIENTEN UND 
PATIENTINNEN VON GANZEM HERZEN EIN 
F R I E D L I C H E S U N D B E S I N N L I C H E S 
WEIHNACHTSFEST, VOR ALLEM GLÜCK UND 
GESUNDHEIT  IM JAHR 2020. 

DANKE FÜR DAS ENTGEGENGEBRACHTE 
VERTRAUEN. WIE GEWOHNT SIND WIR AUCH IM 
KOMMENDEN JAHR WIEDER FÜR SIE DA! 

IHRE THERAPEUTEN CHRISTIAN UND RICARDA 
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Ein ereignisreiches Jahr geht dem Ende zu - Zeit um 
Rückblick zu halten. Gleich nach den Weihnachtsferi-
en luden wir die Schüler der 4. Klasse zu einer Exkur-

sion ins ORF-Landesstudio Graz ein. Im Februar fand be-
reits das 6. Schuleinschreibungsfest in der Volksschule statt, 
der Elternverein sorgte für Getränke und Jause. Kurz nach 
den Semesterferien lud der Elternverein einen Artisten aus 
Wien zu einer besonderen Zirkusvorstellung in die Schu-
le ein. Anschließend hieß es dann: „Manege frei für alle 
Schüler“ die sich einmal als Artisten versuchen konnten 
und sämtliche Zirkusrequisiten ausprobieren durften. Am 
Sonntag, den 3. März 2019 fand bei wunderschönem Wetter 
unser alljährlicher Familienfasching in der Hügellandhalle 
statt. Wie gewohnt wurde der Faschingsumzug von unse-
rem Musikverein angeführt. Ein herzliches Danke an alle 
Musikanten, denn was wäre ein Umzug ohne musikalische 
Begleitung. In der Hügellandhalle erwartete die Besucher 
ein großes Angebot an Unterhaltungsmöglichkeiten wo 
sich alle gut amüsierten. Ein riesengroßes Dankeschön an 
alle, die zum guten Gelingen unseres Festes beigetragen 
haben. 

Mittwoch nach Ostern war es wieder soweit: Der Osterhase 
war im Schulhaus unterwegs und nahm sich sogar die Zeit, 
mit allen Klassen ein Foto zu machen. Er verwöhnte alle 
Schüler mit Süßigkeiten. Der „Osterhasenzuschuss“ des El-
ternvereins in der Höhe von € 1.000,--  wurde in diesem Jahr 
für die Finanzierung des Nativespeakers verwendet. 
Wir sind natürlich auch immer bemüht, die Projekte der VS, 
soweit es unsere finanzielle Situation erlaubt, finanziell zu 
unterstützen. Für das Projekt „Mein Körper gehört mir“, 
bei dem 5 Schulklassen teilnahmen,  stellten wir € 250,-- zur 
Verfügung.
Beim diesjährigen Malwettbewerb konnten wieder wun-
derschöne Kunstwerke prämiert werden. Wir freuen uns 
sehr über das künstlerische Engagement an unserer Schule 
und unterstützen diese Aktion sehr gerne indem wir Preise 
für die Schüler zur Verfügung stellen.

Anlässlich der Jahreshauptversammlung des Elternvereins 
der Volksschule St. Margarethen, welche am 5. Juni 2019 
beim Gasthaus Kochauf stattfand, wurde der Vorstand neu 
gewählt. Dieser setzt sich wie folgt zusammen:

Obfrau:		     Tanja Lindl
Obfrau-Stv.:	     Nicole Karner
Obfrau-Stv.:	     Sandra Pein
Kassier:		     Bettina Kosel
Kassier-Stv.:	     Monika Loidl
Schriftführer:	     Bettina Buchmüller
Schriftführer-Stv.:  Barbara Hirt 

Um Körper und Seele gesund zu halten und auch einmal 
etwas für uns selbst zu tun, waren wir in diesem Jahr bei 
Romana Fuik eingeladen. Mit Lippenbalsam, Kräutertink-

turen und Zahnpasten gab unsere 
liebe Romana ihr Wissen über Wild-
kräuter an uns weiter. Der Nach-
mittag verging wie im Fluge und 
wir gingen mit unserer ersten selbst 
hergestellten Naturkosmetik nach Hause. Herzlichen Dank 
liebe Romana!
Bei schönem Sommerwetter starteten wir am 2.Juli 2019 
unser diesjähriges Schulschlussfest unter dem Motto „Eine 
Zeitreise ins Mittelalter“. Wenn man das Schulhaus verließ, 
hatte man das Gefühl wirklich in einem anderen Zeitalter 
„gelandet“ zu sein. Das ganze Areal um die Schule erstrahl-
te in mittelalterlichem Flair. Auf 20 verschiedenen Stationen 
versuchten wir zu zeigen, wie Bauern, Adelige und Priester 
im Mittelalter lebten. Dabei kam der Spaßfaktor auch nicht 
zu kurz. 

Nach einem erholsamen Sommer starteten wir unsere Ak-
tivitäten beim Herbstfest. Wir betreuten 2 Stationen und 
die Kinder hatten die Möglichkeit aus Naturmaterialien 
ein lustiges Maisgesicht zu basteln. Bei einer anderen Sta-
tion hatten die Kinder die Möglichkeit Apfelsaft selbst 
zu pressen. Herzlichen Dank an dieser Stelle an die Fam. 
Trummer, die uns die Äpfel sowie das Werkzeug zur Ver-
fügung stellte. Für die Kinder der 3. Klassen organisierten 
wir eine spezielle Untersuchung der Wirbelsäule, die von 
den Familien wiederum sehr gut angenommen wurde, es 
wurden 29 Kinder untersucht. Am „Tag des Apfels“ waren 
wir in der Schule, um Schüler und Lehrer mit Gratisäpfel 
zu versorgen. Im Rahmen eines Wortgottesdienstes in der 
Pfarrkirche verteilte der Nikolaus von uns verzierte Lebku-
chen-Nikoläuse an die Kinder, die teilweise gleich verspeist 
wurden. 
Am Jahresende möchten wir uns bei allen Eltern, der 
Schulleitung und dem Lehrkörper sowie den örtlichen, 
großzügigen Sponsoren für die gute Zusammenarbeit 
und Unterstützung unserer einzelnen Aktionen ganz 
herzlich bedanken. Unser umfangreiches Programm – 
zum Wohle unserer Kinder – ist nur dann durchführbar, 
wenn alle zusammenhalten und vor allem Eltern sich die 
Zeit nehmen aktiv beim Verein mitzuarbeiten. DANKE !!!

Terminvorschau:
Familienfasching: Sonntag, 23. Februar 2020 

um 14 Uhr am Gemeindeplatz
Für den Elternverein

Tanja Lindl, Obfrau

Der Elternverein der 
Volksschule wünscht ein 

frohes Weihnachtsfest sowie 
ein gesundes neues Jahr!
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Aktionstag der Bäuerinnen
 
Passend genau am Welternährungstag 
besuchten uns die Landwirtinnen. Sie 
erzählten uns von ihren Betrieben zu 
Hause, ihrer Arbeit und über die Pro-
duktion von regionalen Lebensmitteln 
und deren Kennzeichnung. Der Hö-
hepunkt war aber sicher die saisonale 
Jause mit selbst gebackenem Brot, ge-
sunden Aufstrichen und viel Gemüse, 
Kräutern und Obst. Wir sagen herzlich 
Danke für diesen interessanten und 
kulinarisch köstlichen Vormittag!

Anita Höfler

Lehrausgang zur Biogasanlage

Ein großes Thema unseres Schulent-
wicklungsplanes ist der Umwelt-
schutz. Wir wollen unser Bewusst-
sein für klimaschonende Maßnahmen 
schärfen. Daher haben wir uns zum 
Ziel gesetzt, uns aktiv für den Um-
weltschutz einzusetzen. Wir trennen 
sorgsam den Müll, gehen sparsam mit 
unseren Rohstoffen um und kaufen 
klimaschonend ein. Stets beobachten 
wir Traktoren mit Gülleanhängern 
und Pflanzenladungen, die in Rich-
tung Biogasanlage fahren. Jetzt woll-
ten wir wissen, was mit diesen „Zuta-
ten“ geschieht. Das erklärte uns Herr 
Karl Untersweg bei einer Führung 
durch die Biogasanlage. Wir haben er-
fahren, dass daraus Strom und Wärme 
erzeugt wird.

Birgit Koppitsch

European Christmas Tree Dec-
oration Exchanges

Das Projekt dient in erster Linie dem 
kulturellen Austausch. Grundschulen 
in ganz Europa stellen dabei traditio-
nellen Weihnachtsbaumschmuck her 
und versenden ihn an andere Schulen 
in ganz Europa. Neben einem Christ-
baumanhänger gestalten die teilneh-
menden Schulen auch eine Broschüre 
über das Weihnachtsfest in ihrem je-
weiligen Land mit Informationen zu 
den jeweiligen Weihnachtsbräuchen, 
Weihnachtsliedern oder Keksrezepten. 
Diese Materialien werden dann an die 
Schulen geschickt. Ebenso erhält die 
Schule Pakete von 30 anderen Schulen 
aus ganz Europa, kann somit einen 
Weihnachtsbaum mit europäischem 
Christbaumschmuck dekorieren und 
einen Einblick in die verschiedenen 
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Weihnachtstraditionen in Europa er-
halten. Unsere Schule nimmt bereits 
zum zweiten Mal an diesem Projekt 
teil. In unserer Aula und auf der Ho-
mepage kann dann vor Weihnachten 
unser europäischer Christbaum be-
wundert werden!

VD Karin Winkler

Unser Helfi-Team

Ausgerüstet mit einer Helfi-Kappe, ei-
ner Helfi-Warnweste und einem Helfi
-Rucksack werden wieder die „Helfis“ 
der Volksschule St. Margarethen für 
Hilfe in den großen Pausen sorgen. 36 
Kinder der 3. und 4. Klassen erklärten 
sich für diesen Dienst bereit. An meh-
reren Nachmittagen, in ihrer Freizeit, 
haben sie unter anderem gelernt, wie 

man Hilfe holt, einen Notruf setzt und 
einen Verband anlegt. Sie erfuhren, 
welche Lagerung für welche Situation 
am besten geeignet ist und wie man 
jemanden in die stabile Seitenlage 
bringen kann. Katharina Zoller und 
Petra Pallier von der Rotkreuzortsstel-
le Markt Hartmannsdorf haben den 
Kindern, als Ergänzung zur theoreti-
schen Ausbildung, praktische Übun-
gen gezeigt. Wir Lehrerinnen freuen 
uns sehr, dass sich so viele Kinder frei-
willig gemeldet haben und mit ihrem 
Einsatz die große Pause sicherer ma-
chen werden.

Manuela Payr

Projekttage der 4. Klassen auf 
der Burg Finstergrün

Gleich in der dritten Schulwoche 
verbrachten die drei 4. Klassen ihre 
Projekttage auf der Burg Finstergrün 
bei Ramingstein. Auf dieser faszinie-
renden mittelalterlich gebauten Burg 
versuchten sich die Schülerinnen und 
Schüler gut verkleidet im Theater spie-
len. Sie stellten mittelalterliche Szenen 
dar und erfuhren spielerisch so einiges 
über die Geschichte der Burg. Die Kin-
der mussten Rätsel lösen und konnten 
Schwerter und Schilde basteln. Sie ent-
deckten auch die entlegensten Winkel 
der alten Burg und konnten sich da-
bei richtig gruseln. Auf der Heimreise 
wurde zusätzlich ein Abstecher nach 
Judenburg in die dortige Sternwarte 
gemacht. Durch beeindruckende Bil-
der wurde den Kindern viel über un-
ser Universum und die damit verbun-
dene Raumfahrt nähergebracht.

Britta Smeh
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Wohlverdienter Ruhestand

Unsere langjährige Kollegin und 
Werklehrerin, Frau Eveline Pammer, 
hat ihren Ruhestand angetreten. Wir 
wünschen ihr für den neuen Lebens-
abschnitt alles Gute, Gesundheit und 
viel Freude mit ihren Enkelkindern!

VD Karin Winkler
Volksschule St. Margarethen/Raab

Elternabend zur Schuleinschreibung
Di, 21.01.2020 um 19 Uhr in der Aula der Volksschule         

Fest zur Schuleinschreibung (Eltern mit Kind) : 
Sa, 01.02.2020 um 9 Uhr, Treffpunkt in der Aula der Volksschule 

Alle Eltern der Schulanfänger bekommen noch eine persönliche                      
Einladung zu den Terminen.
Alle Termine und Neuigkeiten finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.vsmargarethen.at
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Direktion - Tel: 03115/2520,
Email: direktion@vsmargarethen.at

VD Karin Winkler

Volksschule St. Margarethen/Raab

Schuleinschreibung für 
das Schuljahr 2020/21

Ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest
und viel Freude mit Ihrer Familie im neuen Jahr

wünscht Ihnen das Lehrerinnenteam 
und die Schulleitung

der Volksschule St. Margarethen/R

Vorankündigung:
Bauernsilvester am Montag 30.12.2019, Beginn 18:00 Uhr

Freitag und Samstag
von 8:00 bis 11:00 Uhr
(an anderen Tagen auf Vorbestellung)

St. Margarethen/R.Kabarettc
afe

Frühstück
im

Seit einigen Jahren verschwinden 
Hauskatzen, die Kinder ins Herz 
geschlossen haben, ganz plötzlich.
Sie sind immer unauffindbar. Muss 
das sein???
Früher wurden Katzen 20 Jahre alt 
und keinen hat es gestört. Jetzt le-
ben sie längstens 2 Jahre. 
Gibt es wirklich Menschen die so 
grausam sein können….

Entschendorf, Dirnreith
Familie Müller

Was 
uns nicht 
gefällt.....
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___________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________

Schlagzeug und Cajon Unterricht
Groove-Coaching und Workshops

Ein rhythmisches Geschenk

Viele Kinder, Jugendliche und auch Erwachsene 
hatten schon einmal den Wunsch, ein Schlagzeug 
auszuprobieren.

Jetzt, zu Weihnachten, können solche Wünsche in 
Erfüllung gehen.

Mit einem Stundengutschein für Schlagzeug- 
oder Cajon-Unterricht können Sie Ihren Lieben 
eine besondere Freude machen.

Gutscheine mit der von Ihnen gewünschten Stun-
denanzahl können Sie bei mir erwerben.

Weiters gibt es in meiner Schlagzeugschule jeden 
Monat besondere Aktionen und Workshops für 
Schlagzeug, Cajon und Percussion.

Infos dazu gibt es auf www.gerhardwinter.com

Wer noch in das laufende Semester einsteigen 
möchte, kann dies jederzeit machen (siehe Aktio-
nen auf meiner Homepage!).

__________________________________________________________________________________
__

Profitiere von meiner langjährigen Erfahrung als 
Lehrer und als Live-Musiker!

25 Jahre Lehrer, mehr als 30 Jahre 
Bandmusiker, über 30 Jahre Blasmusik, 

Workshops mit intern. Topmusikern

INFOS & ANMELDUNG
jederzeit möglich

0664 / 370 8 9 10
gwinter1@aon.at

Professionelle Ausrüstung steht für mich an oberster Stelle!

Ich wünsche allen Margarethnern
 ein besinnliches Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches Jahr 2020!

Die WoazHoppers und 
WoazWalkers laden wie-
der herzlich zum  Silves-
terlauf bzw. -walk ein.
Start zur „Takernrunde“ ist 
am 31.12.2019 um 10:30 
Uhr beim Schulzentrum St. 
Margarethen an der Raab.

Für Labung und Dusch-
möglichkeit sowie auch 
für einen gemütlichen 
Ausklang ist gesorgt.
Wir freuen uns auf eure 
Teilnahme an diesem be-
wegenden Jahresausklang.

Kochkurs
Burger-Burritos-Wraps

Referentin: Lessl Maria

Datum und Ort: 
20. Jänner 2020, 17:00 Uhr
NMS St. Margarethen /Raab

Kostenbeitrag: 18€ +  Lebensmittelkosten

Anmeldung bei den Gemeindebäuerinnen:
Locker Edith: 0664/6513149, 03115/4357

Pendl Alexandra: 0664/1202317, 03119/2409
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Schulzubau der (Neuen) Mittelschule fertiggestellt

Nach Abschluss der Bauarbeiten 
erteilte die Bildungsdirektion Stei-
ermark am 25.11.2019 die Verwen-
dungsbewilligung für den Zubau auf 
der Westseite der Mittelschule. Durch 
diese Erweiterung ist der erhöhte 
Raumbedarf der Schule gedeckt und 
diese verfügt nun über einen eigenen 
Raum für die Nachmittagsbetreuung 
und einen 160 m² großen Multifunk-
tionsraum für verschiedene schulin-
terne Veranstaltungen. Dieser große 
Raum kann dank flexibler Trennwän-
de in zwei oder drei Gruppenräume 
geteilt werden. Die moderne Einrich-
tung und die technische Ausstattung 
entsprechen höchstem Standard und 
ermöglichen zeitgemäßen Unterricht. 

Als Schulleiter danke ich der Markt-
gemeinde St. Margarethen/R. und 
dem Bürgermeister Herbert Mießl 
für die stets offenen Ohren für die 
Anliegen der Schule und für die Um-
setzung dieses großartigen Projekts.
Im Rahmen des Adventgottesdiens-
tes segnete Pfarrer Bernhard Preiß 
das neue Gebäude, das sicher auch 
weitere Motivation für das Lernen 
der Schülerinnen und Schüler mit 
sich bringen wird.         Johann Pernegg                                                
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Junior Marathon 2019
Die Schüler und Schülerinnen der 
NMS St. Margarethen/Raab (16 Bur-
schen und 35 Mädchen) haben sich 
zum wiederholten Mal durch ihre 
rege Teilnahme und ihre großartige 
Einsatzbereitschaft beim Junior Ma-
rathon in Graz am 12.Oktober 2019 
ausgezeichnet. Unsere SchülerInnen 
sind in drei Altersklassen gestartet.

Besondere Leistungen aus St. Margarethen:
Bei den Mädchen des Jahrganges 2008 und 2009 gab es 180 Starterinnen. 
10. Platz	    Lisa Stangl	                2008   W 11       2b
13. Platz	    Vivien Voit	                2008   W 11       2a
18. Platz	    Victoria Poglits	  2009   W 11       1a
Bei den Burschen waren 110 Läufer der Jahrgänge 2008 und 2009 am Start:
25. Platz                 Sebastian Poglits         2008   M 11        2a
28. Platz                 Simon Fuik	                2009   M 11        1a

Die 1a und 2a waren ex aequo die 
sportlichsten Klassen unserer Schu-
le (11 TeilnehmerInnen je Klasse). 
Belohnt wurden wir mit herrlichem 
Herbstwetter, einer gut organisierten 
Veranstaltung und mit einer Erinne-
rungsmedaille für alle. 
Vielen Dank an die Eltern, welche 
immer wieder ihre Kinder zur Teil-
nahme auch bei außerschulischen 
Wettkämpfen motivieren.   
                                          Monika Brottrager
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Antenne meets Kleine Zeitung - Medienexkursion der 3. Klassen

Hautnah erleben wie Radio funktio-
niert, den Redakteuren der Kleinen 
Zeitung über die Schulter schau-
en, einen eigenen Radiobeitrag zu-
sammenstellen und ein Titelblatt 
gestalten an einem Tag – das alles 
erlebten die Schüler/innen der 3a- 
und 3b-Klasse der NMS St. Marga-
rethen/Raab am 05.11.2019. Nach 
einer klimafreundlichen Anreise via 
Schnellzug ging es nach Graz ins 
Styria-Media-Center. Im Studio der 
Antenne Steiermark moderierten 
Thomas Seidl und Christina Klug 
gerade die Morgensendung „Mun-
termacher“. Die Schüler/innen er-
fuhren, wie Radio gemacht wird 
und bekamen hautnah mit, wie an-
spruchsvoll der Job der Moderatoren 
ist: Verkehrsinfos müssen verlesen, 
Musik sekundengenau geschnitten 
und Texte vorbereitet werden. 

Nach einem gemütlichen Frühstück 
ging es dann zur Kleinen Zeitung, 
deren Redaktion sich ebenfalls im 
Styria-Media-Center befindet. Ne-
ben einer Führung durch den großen 
Newsroom durften Schüler/innen 
ein personalisiertes Titelblatt gestal-
ten und ihr Wissen zum Thema „Zei-
tung“ bei einem Kahoot-Quiz bewei-
sen. Zudem gab es eine Fotobox und 
einen spannenden Einblick in den 
Alltag der Redakteur/innen. 

Die Exkursion bot die Möglichkeit, 
alltägliche Medien wie Radio und 
Zeitung von einer anderen Seite ken-
nenzulernen.
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Jagdausstellung «Natur und Jagd erleben»

mit unseren SchülerInnen die Steirische Jagdausstellung „Natur und 
Jagd erleben“ im Schloss Stadl in St. Ruprecht/Raab zu besuchen. In 
zahlreichen Stationen konnten die Schülerinnen und Schüler heimische 
Wildarten in ihrem Lebensraum beobachten, die Funktionen des Wal-
des erfahren, Baumarten erkennen, Jagdhunderassen bei der Arbeit er-
leben und vieles mehr. Ganz unter dem Motto „Jagd – Brauchtum und 
Tradition“ haben sich viele Kinder an diesem Jagdtag grün bzw. mit 
Lederhose, Stecken oder Hut gekleidet. Der Preis für die „jagdlichste“ 
Klasse waren Hirschwürstel.                                          Melanie Schlagbauer

„Natur verpflichtet uns alle, damit sie so 
bleibt, wie sie ist.“
Die Steirische Jagd stellt sich mit diesem 
neuen Leitspruch ganz bewusst dieser Ver-
antwortung und ist bemüht, dieses Wissen 
auch an die zukünftigen Generationen wei-
terzugeben. 
Jagd ist die intensivste Form der Ausein-
andersetzung mit der Natur. Jägerinnen 
und Jäger gestalten, erhalten und pflegen 
Wildlebensräume. Der Mensch hat massiv 
in den Lebensraum der Wildtiere einge-
griffen, daher ist es wichtiger denn je, dass 
die Jagd Bedingungen schafft (Wildwiesen, 
Wasserstellen, Fütterungen), um die Ar-
tenvielfalt zu erhalten und den Verlierern 
unserer Kulturlandschaft ein Überleben 
zu ermöglichen. Die Jägerinnen und Jäger 
stehen vor der Aufgabe, besonders Kinder 
und Jugendliche wieder mit dem Wissen 
über den richtigen Umgang mit unserer 
Natur auszustatten. 
Aus diesem Grund haben wir uns an der 
NMS St. Margarethen/Raab entschieden, 
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Berufspraktische Tage der 4. Klassen
Anfang Oktober war es wieder so 
weit: Die beiden vierten Klassen der 
NMS St. Margarethen/Raab wur-
den drei Tage lang ins Berufsleben 
geschickt und konnten vom 1. bis 3. 
10. in verschiedene Berufe „hinein-
schnuppern“. Einige SchülerInnen 
nutzten diese Gelegenheit, um Ein-
blick in zwei unterschiedliche Berufe 
zu bekommen. 
Einen ersten Eindruck von der Be-
rufswelt erhielten sie in Betrieben 
der näheren Umgebung, aber auch 
in Firmen in Graz und Umgebung, in 
Feldbach, in Weiz, in der Weststeier-
mark und sogar in Niederösterreich.

In diesen drei Tagen hatten sie die 
Möglichkeit, sich über die Tätigkeits-
felder ihrer Wunschberufe zu infor-
mieren und herauszufinden, ob sie 
eventuell für diesen Beruf geeignet 
sind und er ihre Erwartungen erfüllt.

Wir möchten uns bei allen teilneh-
menden Firmen sehr herzlich für 
die freundliche Aufnahme unserer 
Jugendlichen und auch der Betreu-
ungslehrerinnen bedanken. Alle 
SchülerInnen hatten die Möglichkeit, 
tatkräftig und zum Großteil sehr 
selbstständig Arbeiten zu erledigen.
         H. Fruhwirth, A. Müller & R. Meister

Diese Tage waren für 
meine spätere Berufs-
wahl sehr wichtig. Ich 
war in der Volksschule 
in Eichkögl und durfte 
eine sehr liebe Klasse 
in den Unterrichtsstun-
den begleiten, ihnen 
viele Tipps geben und 
sogar unterrichten.

Alexandra W., 4a

Ich habe bei Sene Cura 
als Pflegehelfer gearbei-
tet. Wir haben am ers-
ten Tag 70 kg Erdbeer-
marmelade gemacht. 
Außerdem konnte ich 
mit den Senioren Bingo 
spielen. Am dritten Tag 
spielten einige Musiker 
im Seniorenheim vor. 

David S., 4a
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«Mit Schirm, Charme und Melone»
Bereits in der ersten Woche des 
neuen Schuljahres konnten sich 
die Schüler und Schülerinnen der 
vierten Klassen mit einem wichti-
gen Thema befassen: Lehre oder 
weiterführende Schule – wie geht 
es nach der Mittelschule weiter?
In fünf Stationen bekamen sie Infor-
mationen über verschiedene Lehr-
berufe und es wurden Betriebe aus 
der näheren Umgebung vorgestellt. 

Tag der offenen Tür

Elterninformationsabend für die nächsten 1. Klassen 
Dienstag, 08.01.2020 – 19:00 Uhr

Tag der offenen Tür
Mittwoch, 09.01.2020 – 07:45 Uhr

Sie konnten in Rollenspielen telefo-
nisch Kontakt mit Firmen aufneh-
men und das korrekte Verhalten 
bei Bewerbungsgesprächen üben. 
Es wurde den Jugendlichen  ver-
anschaulicht, was sich zukünftige 
Firmenchefs von ihren Lehrlingen 
erwarten. So diente das Projekt „Mit 
Schirm, Charme und Melone“ auch 
als gute Vorbereitung für die berufs-
praktischen Tage Anfang Oktober.
                     Ruth Meister
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Eltern-Kind-Bildung

Meilensteine der kindlichen Sprachentwicklung
Frau Mag. Andrea Bürger unterstützt als Logopädin Kinder 
in ihrer sprachlichen Entwicklung. Am 16. Oktober hielt sie 
einen sehr interessanten Vortrag über das komplexe System 
Sprache. Sprache und Sprechen sind nicht dasselbe. Sprache 
ist schon vor dem Sprechen da. Sie ist die Vorstellung des-
sen, was ich sagen möchte – Sprechen ist das Lautmachen 
der Gedanken. Viele Vorläuferfähigkeiten sind notwendig 
um das Sprechen zu erlernen. Wie lernen nun Kinder die 
Sprache? Die kindliche Sprachentwicklung beginnt schon 
im Mutterleib – Ungeborene können bereits die Stimme 
ihrer Mutter erkennen. Kinder lernen Sprache durch das 
Sprachangebot aus ihrer Umgebung. Dabei ist das Zuhören 
der Erwachsenen sehr wichtig. Das Fragen stellen, das rich-
tige Wiederholen und das sprachliche Vorbild der Erwach-
senen sind dabei von zentraler Bedeutung. Das Schreien 
ist die erste Kommunikationsmöglichkeit eines Babys. Das 
intuitive Sprechen der Erwachsenen mit dem Baby för-
dert die Sprachentwicklung. Wenn Babys auf den eigenen 
Namen hören, beginnt das Sprachverständnis. Achtung 
- Schwerhörigkeit wirkt sich auf die Sprachentwicklung 
aus! Erwachsene werden von Kleinkindern genau beim 
Sprechen beobachtet - sie ahmen dann die Sprache nach. 
Die Beweglichkeit des Kindes (Finger und Zehen in den 
Mund stecken) und der Blickkontakt sind dabei sehr wich-

tig. Wenn das Kind dann erste Wörter spricht, ist das ma-
gische „Nein“ ein Meilenstein in der Sprachentwicklung. 
Durch das „Nein“ erkennt das Kind die Macht der Sprache. 
Mit zwei Jahren sollte ein Kind 50 Wörter sprechen und 
Zwei-Wort-Sätze bilden können. Mit drei Jahren entdecken 
die Kinder das ICH, sprechen erste Sätze und stellen Fra-
gen. Mit vier Jahren können sie schon kurze Geschichten 
erzählen und Warum-Fragen bilden. Vor Schuleintritt sollte 
die kindliche Sprachentwicklung abgeschlossen sein.

Familie – ein rechtsfreier Raum? 
Zu dieser Frage referierte am Mittwoch, den 27. Nov. 2019 
im Rahmen der Eltern-Kind-Bildung in St. Margarethen an 
der Raab Frau Dr.in Stefanie Schmidt von der Kinder- und 
Jugendanwaltschaft Steiermark vor einem interessierten 
Publikum in der Hügellandhalle. Frau Dr.in Schmidt erklär-
te die Aufgaben der Kinder- und Jugendanwaltschaft und 
zeigte auf der Grundlage ihrer reichen Erfahrung auf, wie 
die Kinderrechte in unseren familiären Alltag einwirken. 

Wir Eltern stehen tagtäglich vor Entscheidungen, die das  
Wohl unserer Kinder betreffen: inwieweit ist es nicht nur 

unser elterliches Recht, son-
dern sogar unsere Pflicht, den 
Handykonsum von unseren 
Kindern einzuschränken, da-
mit wir unsere Fürsorge er-
füllen und die körperliche 
und seelische Integrität unse-
rer Kinder geschützt ist? Und 
darf meine 16-Jährige Tochter 
wirklich ohne zeitliche Be-
grenzung ausbleiben, weil das 
Jugendgesetz es erlaubt oder 
gilt meine zeitliche Vorgabe? 
Welche Beschränkung ist ver-
hältnismäßig?  Wie sieht es 

mit der Privatsphäre meines Kindes aus? Darf ich das Ta-
gebuch meines Kindes lesen? Das Zimmer durchstöbern? 
Resümee dieses sehr informativen Abends: Es liegt an uns 
Eltern und Pädagoginnen und Pädagogen, wie wir die Be-
ziehung zu unseren Kindern, dem wundervollsten Gut un-
serer Gesellschaft, gestalten und ob sie von Wertschätzung, 
Zuhören, Gesprächsbereitschaft und Liebe getragen ist. 
Dadurch sind Würde und Rechte unserer Kinder gesichert.

Dr.in Renate Heine-Mernik, 
Leiterin Eltern-Kind-Bildung St. Margarethen an der Raab
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Willkommen im neuen Jahr!
Das Jahr 2020 beginnt und viele von 
uns haben große Vorsätze gefasst. Der 
Enthusiasmus zum Jahresbeginn ist 
meist groß und wir nehmen uns eini-
ges vor. So auch wir vom Jugendraum!

Wir haben das neue Jahr mit neuem 
Konzept begonnen und bieten euch 
ein noch umfassenderes Angebot. Ne-
ben neuen Möglichkeiten, sich kreativ 
auszuleben, gibt es eine Reihe neuer 
Themenschwerpunkte, die wir um-
setzen werden: speziell abgestimmtes 
Angebot für junge Frauen und Män-
ner, Outdooraktivitäten, Kreiskultur, 
Schwerpunkt Umwelt, Gemeinwe-
senarbeit, philosophische Gesprächs-
kreise, vertiefendes kreatives Arbeiten 
und natürlich eine Reihe von Ausflü-
gen und Unternehmungen!

Im Rahmen einer mehrsemestrigen ju-
gendspezifischen Ausbildung an der 
FH Joanneum bekommen Christian 
und ich viel Input und bereiten uns 
noch besser auf die Zeit mit euch vor.

Der Jugendraum ist immer donners-
tags und freitags von 13.00 bis 20.00 
für Dich geöffnet! Bist Du 12 Jahre 
alt? Komm uns gerne besuchen! Wir 
stehen für ein alkohol-, drogen- und 
gewaltfreies Miteinander und bewe-
gen uns im Rahmen des steirischen 
Jugendschutzgesetzes.

Jugendraum, 8321 St. Margarethen an 
der Raab 39 – Jugendraum-Telefon: 
0676 5777 511, Katrin: 0664-35 77 8 99 – 
Facebook: Jugend Raum – instagram: 
jugendraum.margarethen

Wir freuen uns auf DICH!!!
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Öffentliche Bücherei

Liebe Leserinnen und Leser!

Wir präsentieren Ihnen die aktuellen 
Neuerscheinungen in der Öffentlichen 
Bücherei St. Margarethen an der Raab.

Andreas Altmann: „34 Tage, 33 Näch-
te: Von Paris nach Berlin zu Fuß und 
ohne Geld“
Dies ist ein Reisebuch der besonderen 
Art. Andreas Altmann verlässt seine 
Wohnung in Paris. Im Gepäck 2,77 
Euro, ein paar Salamischeiben, zwei 
Dutzend Zigarillos, Schlafsack, Kom-
pass und ein Taschenmesser. Sein Ziel 
ist Berlin, sein fester Wille, den Zeit-
genossen, die er auf seiner Reise trifft, 
ein paar Storys und ein wenig Geld zu 
entlocken.

Gusel Jachina: „Wolgakinder“
In der Weite der Steppe am Unterlauf 
der Wolga siedeln seit dem 18. Jahr-
hundert Deutsche. 1916 führt Jakob 
Bach in dem kleinen Dorf Gnadental 
ein einfaches Leben als Schulmeister. 
Dieses ändert sich schlagartig, als er 
sich in Klara verliebt, eine Bauern-
tochter vom anderen Ufer der Wolga. 
Doch ihre Liebe kann sich den Ereig-
nissen nicht entziehen, die die Mach-
tergreifung der Kommunisten nach 
sich zieht.

Jesper Juul: „Mann & Vater sein“
Väter haben ihren Kindern gegenüber 
eigene und andere Fähigkeiten und 
Kompetenzen als Mütter. Sie sind da-
rum nicht einfach nur deren Assisten-
ten, sondern haben einen eigenen Part. 
Voraussetzung allerdings ist, dass sie 
diesen Teil ihrer Verantwortung ver-
stehen und aktiv übernehmen. Jesper 
Juul zeigt, wie Männer ihre neue Rolle 
auf ganz eigene Art ausfüllen und wie 
alle davon profitieren: Kinder, Part-
nerin, aber auch die Gesellschaft und 
nicht zuletzt: sie selbst.

Jan Jacobs Mulder: „Joseph, der 
schwarze Mozart“
Geigenvirtuose, Komponist, Fechtge-
nie und sagenumwobener Liebhaber: 
Joseph Boulogne, Sohn eines Planta-
genbesitzers und einer Sklavin, steht 
im Mittelpunkt des Pariser Adels. 
Er inspiriert den jungen Mozart und 
schließt Freundschaft mit Gluck. Als 
gefeierter Star bereist er England und 
schließt sich dem weltweiten Kampf 
gegen die Sklaverei an.

Jad Turjman: „Wenn der Jasmin aus-
wandert: Die Geschichte meiner 
Flucht“
Es gibt eine Sehnsucht. Eine Sehnsucht 
nach einem Gefühl, nach der Heimat-
stadt Damaskus, nach dem Geruch 
von Jasmin. Jad Turjman ist ein junger 
Syrer, der sein Leben, bevor der Krieg 
ausbrach, in vollen Zügen genoss. Als 
der Einberufungsbefehl kommt, steht 
der Entschluss schnell fest: Die Flucht 
ist die einzige Möglichkeit, um dem si-
cheren Tod zu entrinnen. Jad Turjman 
hat seine Fluchtgeschichte in einer bei-
spiellosen Intensität beschrieben, mit 
Humor setzt er die Leser einem Wech-
selbad der Gefühle aus.

Matteo Righetto: „Die Seele des 
Monte Pavione“
Eine bewegende Vater-Tochter-Ge-
schichte am Ende des 19. Jahrhunderts, 
eingebettet in die archaische Bergwelt 
der Dolomiten. Aus dem Schicksal we-
niger Personen strickt Matteo Righetto 
ein großes soziales Drama voller Span-
nung und Abenteuer.

Viel Freude beim Lesen wünscht Ihnen
Ihr Büchereiteam
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Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
gutes Neues Jahr ! 

 

     

 

 

Unsere Öffnungszeiten ab Jänner 2020: 

                 Mittwoch bis Freitag: 8 – 18 Uhr 

Neben unserem täglichen Sortiment wie Lungenstrudel, Leberknödel, Beuschelsuppe, etc., 
können Sie gerne Aufschnittplatten,  fertige Geschenkskörbe jeder Größe, sowie Rindfleisch 
aus hofeigenem Betrieb und vieles mehr unter 0664/17 38 292 oder unter 03115/21771 
bestellen. Wir freuen uns auf Ihren Anruf. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Im Dezember auch geöffnet am: 

 23.12. : 8 – 18 Uhr 
 24.12.:  8 – 12 Uhr 
 30.12.:  8 – 18 Uhr 
 31.12.:  8 - 12 Uhr 

URLAUB Schlimmer geht immer
Die Elfriede ist zutiefst enttäuscht. Sie 
bereut ihre Entscheidung bitter, denn 
der geliebte Gatte ist im Sternzeichen 
Widder. Der sture Bock geht weder 
mit Wandern noch Radlfahrn oder Ba-
den und sicher net in der Sauna sitzen 
und schwitzen. Er is do net deppat. 
Im Urlaub wird sich net angstrengt. 
Auf die Tagesausflüge scheißt er a. Za 
wos braucht er Kabarett, Theater, Mu-
seen und Kultur. Sowas is für die Leit, 
die nix zum Tuan hobn nur. Er ist ein 
Mann von Bedeutung und daham wa-
rat no des Vogelhaus zum Reparieren 
und as Radl zum Schmieren.
Ob Urlaub als Paar, mit Familie, Freun-
den oder Schwiegereltern, schlim-
mer geht immer. Die teils in Mundart 
verfassten Gschichtln beleuchten mit 
Humor und Ironie die österreichische 
Seele. Es menschelt. 

Verlag: myMorawa von Morawa Le-
sezirkel, online und im Handel erhält-
lich. 

Autorin: Martina Stubenschrott, Kari-
katuren: Christiane Krieger
978-3-99093-537-8 (Paperback), 978-3-
99093-538-5 (Hardcover), 978-3-99093-
539-2 (e-Book)

Mein Körper. Meine Weiblichkeit
Die Entwicklung vom jungen Mäd-
chen zur reifen Frau, liebevoll und 
einfach erklärt. 

Buchneuvorstellungen Martina Stubenschrott	   www.storypower.at

Ob als Geschenkbuch zur ersten 
Menstruation oder als Bildband für 
das eigene Körperverständnis, dieses 
Buch kommt von Herzen von Frauen 
für Frauen.

Verlag: BoD — Books on Demand, 
Norderstedt
Autorin: Martina Stubenschrott, Illust-
rationen: Adriana Schatzmayr 
ISBN: 9783750409552 (Hardcover)



Veranstaltungskalender 2020

Tag Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter

So 05.01.2020 07:00 Vereinseisschießen St. Margarethen Maultrommelclub (MTC)
So 19.01.2020 14:00 Bunter Nachmittag GH Rauch-Schalk ÖKB
Sa 25.01.2020 20:00 Feuerwehrball FF St. Marg/Raab

Mi 29.01.2020 14:00 Vortrag Soziales, Pflege Zuhause/Heim 
Hügellandhalle

Gemeinde/Seniorenbund

Sa 01.02.2020 Evergreen-Abend SPÖ St. Marg/Raab 

Mi 05.02.2020 19:00
Vortrag: Aggressives Verhalten - wie zähme 
ich die kleinen "Wutmonster"?

EKB

Do 13.02.2020 19:00
Vortrag: Steirische Genüsse mit indianischen 
Wurzeln Besucherzentrum KWB

Irmi u. Norbert Scheidl

Sa 15.02.2020 Landball Bauernbund
Fr 21.02.2020 Eingabeschluss Gemeindezeitung Gemeinde
So 23.02.2020 14:00 Familienfasching Elternverein

Rosenmontag 24.02.2020 19:00 Margarethner Fasching Hügellandhalle Kultur
Sa 29.02.2020 18:00 Konzert Bezirksorchester Weiz Hügellandhalle Blasmusikbezirksverband Weiz
Sa Gemeinde

Fr 06.03.2020 17:00 Preisschnapsen GH Rauch-Schalk SC St. Marg/Raab
Fr 13.03.2020 Kräutertag Hügellandhalle Apotheke. St. Marg/Raab

Sa u. So 21. u. 22.03.2020 Osterausstellung Kunst a kumman
Mi 25.03.2020 11:30 Geburtstagsfeier Senioren Hügellandhalle Senioren/Pfarre/Pensionisten/Gemeinde

Mi 25.03.2020 19:00
Vortrag: Glückliche Eltern - glückliche Kinder. 
Wer sind die Miterzieher unserer Kinder?

EKB

Fr u. Sa 27. u. 28.03.2020 19:00 Konzert "Show must go on" Hügellandhalle Junge Stimmen Grenzenlos

Sa u. So 04. u. 05.04.2020 Wirtschaftsmesse Hügellandhalle Margarethner Wirtschaft aktiv
Ostermontag 13.04.2020 08:00 Emmausgang Hochsetz Pfarre
Fr. u Sa 17. u. 18.04.2020 19:30 Frühjahrskonzert Musikverein

So 19.04.2020 10:00 Frühlingswanderung Alpenverein u. Schritt für Schritt
Sa 25.04.2020 09:00 ReparierBar Hof Hartis Kabarettcafe Die Grünen St. Marg/Raab
Di 28.04.2020 18:30 Schülerkonzert Musikschule Gleisdorf

Fr. u Sa 08. u. 09.05.2020 20:00 Chorkonzert Margarethner Männerchor
Sa 09.05.2020 17:00 Kleidertauschbörse Gemeindeamt Die Grünen St. Marg/Raab
Sa 16.05.2020 15:00 Musical-Fahrt CATS nach Wien Kulturreferat
So 17.05.2020 10:00 Erstkommunion Pfarre
Fr 22.05.2020 Eingabeschluss Gemeindezeitung Gemeinde
Sa 23.05.2020 10:00 Firmung Pfarre
Sa 30.05.2020 08:00 Bäuerinnenfrühstück Margarethner Bäuerinnen

Do u Fr 04. u. 05.06.2020 20:00 Kabarett Tino-Hans-Hartl Hartis Kabarettcafe
Fr 05.06.2020 Lange Nacht der Kirchen Pfarrkirche

Sa u. So 06. u. 07.06.2020
Bereichsfeuerwehrtag und 
Bereichsfeuerwehrleistungsbewerb

FF St. Marg/Raab

Fr. u Sa 12. u. 13.06.2020 20:00 Kabarett Tino-Hans-Hartl Hartis Kabarettcafe
Fr 19.06.2020 50 Jahre Hauptschule/NMS NMS St. Marg/Raab 
Sa 20.06.2020 10 Jahre SMS Bonstingl SMS Bonstingl

Sa 20.06.2020 15:00
Outdoor-Veranstaltung, Wiesentheater, Eltern 
und Kinder spielen Theater

EKB

So 21.06.2020 09:00 100 Jahre ÖKB und Bezirkstreffen Hügellandhalle ÖKB

Mai

Juni

Jänner

Februar

März

April

       voraussichtlich  29.02.2020 oder 01.03.2020  Skitag



Veranstaltungskalender 2020

Tag Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter
Do 25.06.2020 19:00 Marktplatzln Hügellandhalle Kulturreferat

Sa 27.06.2020 14:00 Sommer Opening mit Riesenwuzzlerturnier FF Goggitsch

So 28.06.2020 09:00 Pfarrfest Pfarre

Sa 04.07.2020 13:30 Sommerfest Hügellandhalle Seniorenbund
Sa 04.07.2020 Bereichjugendleistungsbewerb FF Takern II
Sa 04.07.2020 21:00 Blacksheepparty 10.0 Blacksheep Freizeitclub
Do 09.07.2020 19:00 Marktplatzln Hügellandhalle Kulturreferat
Sa 11.07.2020 19:00 Hof Remi Demi Hartis Kabarettcafe
So 12.07.2020 Gipfelmesse Hochsetz Alpenverein
Fr 17.07.2020 20:00 Sportfest SC St. Marg/Raab
So 19.07.2020 10:00 Kirtag SC St. Marg/Raab
Mo 20.07.2020 Margaretha Tag (Kirtag), Messe 10:00 Uhr Gemeinde
Do 23.07.2020 19:00 Marktplatzln Hügellandhalle Kulturreferat

Sa u. So 25. u. 26.07.2020 Waldfest ESV Entschendorf

Sa 01.08.2020 18:00 Woazbrotn fk bimini
So 02.08.2020 50-Jahr-Feier - Frühschoppen Austria Zöbing
Do 06.08.2020 19:00 Marktplatzln Hügellandhalle Kulturreferat
So 09.08.2020 10:00 Frühschoppen FF Goggitsch
Do 20.08.2020 19:00 Marktplatzln Hügellandhalle Kulturreferat
Fr 21.08.2020 Eingabeschluss Gemeindezeitung Gemeinde
Sa 22.08.2020 12:30 Kleinfeldturnier SV Goggitsch

Do 03.09.2020 19:00 Marktplatzln Hügellandhalle Kulturreferat
Fr u. Sa 04. u. 05.09.2020 Landeswasserleistungsbewerb Raabinsel FF Sulz

Sa 05.09.2020 20:00 Tennenfest FF Sulz
So 06.09.2020 Frühschoppen FF Sulz
Sa 12.09.2020 KG "Gaudi" Turnier SC St. Marg/Raab
So 13.09.2020 10:00 Herbstfest Schritt für Schritt
Fr 18.09.2020 20:00 Kabarett FC Cartier
So 20.09.2020 10:00 Tag der Blasmusik Musikverein St. Marg/Raab
So 20.09.2020 11:00 Tag der offenen Tür FF St. Marg/Raab
So 27.09.2020 14:00 Sturm am Turm ÖVP

So 11.10.2020 10:00 Erntedankfest Pfarre
Mi 14.10.2020 19:00 Vortrag EKB
Sa 17.10.2020 09:00 ReparierBar Hof Hartis Kabarettcafe Die Grünen St. Marg/Raab
So 18.10.2020 Herbstwanderung Alpenverein
So 25.10.2020 10:00 Ehejubiläum Pfarre

Sa u. So 07. u. 08.11.2020 Winterzauber Kunst a kumman
So 08.11.2020 09:00 Totengedenken ÖKB
Fr 13.11.2020 Eingabeschluss Gemeindezeitung Gemeinde

Fr u. Sa 13. u. 14.11.2020 19:00 Theater Hügellandhalle Kultur u. Theaterrunde
Sa 14.11.2020 17:00 Kleidertauschbörse Gemeindeamt Die Grünen St. Marg/Raab
So 15.11.2020 10:00 Alten- und Krankensonntag Pfarre
So 15.11.2020 19:00 Theater Hügellandhalle Kultur u. Theaterrunde
Mi 18.11.2020 19:00 Vortrag: Was hilft mir, wenn es stürmt? EKB

Di 08.12.2020 13:00 Preisschnapsen Austria Zöbing
Mi 30.12.2020 20:00 Bauernsilvester Hartis Kabarettcafe

Oktober

November

Dezember

Juli

August

September



Playbackshow

Vor 10 Jahren hatten Heimo 
Marksteiner und Ernst Bon­
stingl, die Organisatoren der 

Feier des Jahrganges 1959, einen 
Traum.
Sie wollten und haben für diesen An­
lass eine Playbackshow mit 20 Akteu­
ren dieses Jahrganges auf die Füße 
gestellt.
Seit damals ist diese Show fixer Be­
standteil des Margarethner Veranstal­
tungsreigens.
In alt bewährter Weise hat Heimo 
Marksteiner ein tolles Programm – 
von den Margarethner Fox bis zu Ro­
bbie Williams – für die heurige Show 
ausgewählt. Das bis ins kleinste Detail 
perfekt durchdachte Programm wur­
de in 2-monatiger Probenarbeit von 
diesmal 50 Akteuren einstudiert und 

geprobt und geprobt, um die Hits per­
fekt auf die Bühne zu bringen. 
Viele, viele Stunden und zusätzlich 
26 Helfer in allen Bereichen, für Ton, 
Licht, Kamera, Kostüme (96), Frisuren 
(62 Perücken), Schminke, Bühnenhel­
fer, Tischler, Maler, Playback-Bar usw. 
sowie die Mitglieder des Maultrom­
melclubs für den Ausschank waren 
notwendig, um die beiden Abende zu 
einem tollen Erfolg werden zu lassen.
All dies brauchte es, damit die tolle 
Show, welche zum vierten Mal vor 
über 1000 Besuchern in der Hügel­
landhalle zur Aufführung kam, aufge­
führt werden konnte.
Ein herzliches Danke an die Haupt­
verantwortlichen, Heimo Marksteiner, 
Ernst Bonstingl, Wolfgang Nast und 
Andreas Pusswald von uns allen.

Der Reinerlös der Veranstaltung  
(€ 6.000,–) wurde diesmal der Familie 
Höfler für ihren kleinen Sohn David 
zur Finanzierung seiner Spezialbe­
handlung mit Freude übergeben. Ein 
großes „Vergelt’s Gott“ verdient unser 
Pfarrer Bernhard Preiß, der die Spen­
de spontan verdoppelt hat.
Wir danken unserem Publikum für 
das Feuerwerk an Stimmung! 
Dadurch hat es so richtig Spaß ge­
macht! 
Es war der tollste Lohn für alle Mü­
hen! DANKE !!!

Michi Rogan

PS: Auf Wunsch kann ein Datenstick 
von der Veranstaltung bei SMS Bon­
stingl vorbestellt werden.

Playbackshow 2019
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Landjugend

Maibaum umschneiden
Gesagt - Getan! Alle haben, so wie es 
Martina wünschte, zu Mittag brav ihre 
Suppe aufgegessen und somit mein-
te das Wetter es gut mit uns und wir 
konnten unseren heurigen Maibaum 
ohne Probleme umlegen. Zwar schau-
te es zuerst sehr gefährlich aus, doch 
unsere Burschen sind schon geübt 
und meisterten dies mit Bravour. An-
schließend halfen alle fleißig mit, den 
Baum zu zerstückeln - dies natürlich 
nach altem Brauch mit der Säge. Als 
der Baum lag, wurden wir auch gleich 
ausgiebig mit herzhaften Holzofen-
pizzen gestärkt und als reichte dies 
noch nicht, gab es danach gleich köst-
liche Nachspeisen. Wir waren alle im 
siebenten Himmel, so gut wie es uns 
ging! Herzlichen Dank für diesen lus-
tigen Abend und auf viele weitere!

Hochzeitseinlage
Schon die zweite Hochzeit heuer für 
die Landjugend. Da freuen wir uns 
natürlich sehr. Drum studierten wir 
auch für Philipp und Anita etwas ein. 
Diesmal wurde es der Bandltanz, wel-
cher ganz schön viel Konzentration 
erfordert. Doch trotzdem schafften 
wir es einigermaßen gut keinen Kno-
ten einzubauen. Vorher hielten wir die 
Hochzeitsgesellschaft schon auf, wo es 
die Aufgabe des Brautpaares war, das 
Lied „Seite an Seite“ umzuschreiben. 

Dabei flossen auch gleich die ersten 
Tränen. Die Freude war also wirklich 
groß, dass wir an sie dachten. Wir 
wünschen dem Brautpaar alles Liebe 
und Gute auf ihrem weiteren gemein-
samen Weg!

Tatort Jugend
„Biotopia - Fliegen, Flattern, För-
dern“. Für dieses von der Landjugend 
vorgefertigte Thema entschieden wir 
uns heuer. Das Insektenhotel gehörte 
natürlich auch geplant. Daher war un-
sere erste Aufgabe auch gleich, einen 
Plan zu zeichnen. Dies gestaltete sich 
schwieriger als gedacht, doch dann 
war die perfekte Idee in unseren Köp-
fen und schon starteten wir los. Alle 
halfen zusammen und so ging es auch 
gleich ruck zuck voran. Während die 
Jungs noch alles fertig zusammen-
schraubten, waren die Mädls schon 
fleißig am Befüllen. Es hat sich wirk-
lich gelohnt, denn nun dürfen wir 
unser 5-Sterne Insektenhotel stolz bei 
der Wiese vor dem Altersheim präsen-
tieren.
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Alpenverein

Dieses Jahr war die Sektion St. Mar-
garethen für den Wandertag der ost-
steirischen Sektionen, die von Alois 
Schunko von der Sektion Gleisdorf in-
itiiert wurde, zuständig! Wir nahmen 
diese Herausforderung natürlich sehr 
gerne an und verbanden diese Aktion 
mit unserer alljährlichen Herbstwan-
derung!
Bei herrlichem Herbstwetter trafen 
sich weit über 200 Wanderer, davon 
ca. 80 Wanderer von den umliegenden 
Sektionen aus der Oststeiermark!
Die Wanderstrecke führte uns über 
die Schulen nach Kleinglawoggen und 
hinauf nach Entschendorfberg zu un-
serer ersten Labestation beim Keller-
stöckl und Hobby-Fußballplatz von 
Toni Reisenhofer! Ein herzliches Dan-
keschön für die Benützung!
Unser starkes Team aus Entschendorf 
versorgte die Wanderer mit Köstlich-
keiten aus der Region und so konnten 
sie gestärkt bis auf den Kleeberg wei-
terwandern!

Am Kleeberg konnten die Wanderer 
die herrliche Aussicht auf den Turm 
rund um die Ost-, Süd- u. Weststei-
ermark und noch einige Getränke ge-
nießen! Bei guter Laune ging’s dann 
weiter, den Kleeberg hinunter, zum 
Buschenschank Knotz, wo wir das 
Mittagessen, Kotelett und Bratwürstl 
bekamen!
Von hier aus verließen die Wanderer 
nach und nach den Buschenschank 
und wanderten über die Hirschwäl-
der zurück nach St. Margarethen! Nur 
beim Hofer Cafe kam fast keiner vor-
bei, sie kehrten fast alle ein! Bei Kaffee 
und Mehlspeise gab es noch viel über 
den Wandertag zu erzählen! So ging 
wieder einmal ein schöner Herbst-
wandertag zu Ende!
Ich möchte mich noch bei den Sektio-
nen, die hier mitgewandert sind, beim 
Team Entschendorf, beim Buschen-
schank Knotz, den Wanderern mit ih-
ren vielen Kindern  aus der Gemeinde 
und ganz besonders meinem jüngs-

Herbst & Sektionenwanderung

ten Markierer, Julian Jeitler, der mit 
mir am Vortag die Markierungsarbeit 
durchführte, recht herzlich für diesen 
schönen Tag danken! 

Euer Wegewart Rodler Anton  

DANKE

Wir möchten uns herzlich für die 
großzügige finanzielle Unterstüt-
zung der Pfarre, Gemeinde, der 
Schulen sowie für den gespendeten 
Erlös der Playbackshow bedanken!

Herzlichen Dank!!
Familie Höfler

Was 
uns 
gefällt.....
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Grenzgänger

Dieses Jahr starteten wir mit den Au-
tos. Um 7:00 Uhr ging es in die Süd-
steiermark zur Altenbachklamm! Ein 
Auto ließen wir in Leutschach stehen 
um später wieder unsere Autos vom 
Ausgangspunkt der Wanderung zu 
holen!
Wir, die Macher‘s, die Steinbauer‘s, 
die Unterberger‘s und dreimal die 
Rodler‘s starteten um 9:30 Uhr bei der 
Buschenschenke Stelzl-Altenbacher. 
Vor dem Einstieg in die Klamm ging 
es ein kleines Stück bergab, aber dann 
begann die Klamm. Mit ihren vielen 
Brücken, der Grotte am Anfang, ei-
ner Hängebrücke ca. in der Mitte und 
dem steileren Stück am Ende ist sie 
eine anspruchsvolle Tour.
Nach ca. eineinhalb Stunden hatten 

wir die schöne aber etwas anstrengen-
de Klamm hinter uns und stärkten uns 
beim Heurigen Mukonig-Tertinek! 
Wir marschierten um 11:00 Uhr nach 
einer Stunde Pause weiter Richtung 
Remschnigg Alm! Ein sehr schöner 
Höhenwanderweg auf der Grenze 
zwischen Österreich und Slowenien! 
Wir wanderten auf ca. 700-750m Se-
ehöhe den Höhenweg dahin und 
kamen nach gut zwei Stunden zur 
Remschnigg Alm, wo wir uns bei Kas-
tanien und Sturm eine Stunde lang 
aufhielten! 
Da der Tag noch ein sehr schöner war, 
traf man auf dieser Alm natürlich auch 
sehr viele Wanderer!
Um 14:10 Uhr starteten wir in Rich-
tung Leutschach! Kurz darauf verlie-

ßen wir die Grenze zu Slowenien und 
wanderten im Landesinneren vorbei 
am Montikogel.
Dann ging es abwärts durch die abge-
ernteten Hopfen Felder und schließ-
lich hinein nach Leutschach. Hier 
gönnten wir uns noch einmal eine 
Rast im Wirtshaus.    Noch schnell die 
Autos holen und auf ging es Richtung 
Heimat!   
Reine Gehzeit vom Klammeinstieg bis 
Leutschach 5,5 Stunden! Ca. 17 km 
und ein Anstieg von 562 m!
Schade, dass nicht alle Grenzgänger 
diese schöne Wanderung mitmachen 
konnten! 

Rodler Anton sen.

Grenzgänger unterwegs! 27. Oktober 2019
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Enduroklub W7

Megastimmung beim 13. Enduro 
Cross in Entschendorf - mit 220 Star-
tern eine der größten Motorsportver-
anstaltungen in der Oststeiermark

Am 12. Oktober ging am Anwesen von 
Monika und Peter Meißl in Entschend-
orf das 13. Enduro Cross inkl. Histo-
rischer Motocross-Meisterschaft über 
die Bühne. Bei Kaiserwetter konnte 
der amtierende Enduro-Staatsmeister 
Walter Feichtinger die W7 Enduro Tro-
phy 2019 mit nach Hause nehmen. Ein 
besonderes Highlight war die Classic 
Motocross Meisterschaft mit Motorrä-
dern aus den 70igern und 80igern und 
Klassen bis 66+. Die Klasse 66+ konn-
te dabei unser ältester Teilnehmer mit 
über 70 Lenzen für sich entscheiden. 
Nach einer Anreise von rund 1.000 
Kilometern holte sich Kurt Hering 
den Pokal auf Seiner CZ Baujahr 1970. 
Gestartet wurde stilecht von der Start-
maschine aus, die in den 70iger Jahren 
von Peppi Hierzer gebaut wurde, und 
nach wie vor voll funktionstüchtig ist.

Ein herzliches Dankeschön ergeht an 
die GrundbesitzerInnen, die Familien 
Meißl, Renner und Mascher, sowie an 
alle AnrainerInnen, Behörden, Ein-
satzkräfte, HelferInnen, SponsorIn-
nen und ZuseherInnen, die dieses 
Spektakel ermöglicht und unterstützt 
haben. Ebenso danken wir  Gemeinde-
vertreter Hannes Timischl, der das Pu-
blikum mit seinen Worten begeisterte 
und die Siegerehrung durchführte.
Ganz besonders freuen wir uns, unser 
Herzensprojekt auch heuer wieder un-
terstützen zu können. Schon das ganze 
Jahr über werden Kleider, Spielsachen 
und Lernbehelfe für ein ungarisches 
Waisenheim für Kinder mit Behin-
derung gesammelt, die wir wie jedes 
Jahr in der Vorweihnachtszeit persön-
lich überbringen. So darf der Enduro-
klub W7 mit der Unterstützung vieler 
FreundInnen einen kleinen Beitrag 
leisten, der jedes Mal aufs Neue große 
Freude bereitet - den „Christkinderln“ 
genauso wie den Beschenkten.
Unser Motto: „Motorsport is not a 
crime“ oder auf gut Steirisch: „Mo-
torsport is koa Verbrechn“ es ist Lei-
denschaft, Geselligkeit und die Mög-
lichkeit, Gutes zu tun, zugleich.

In diesem Sinne wünschen wir ein fro-
hes und besinnliches Weihnachtsfest, 
einen guten Rutsch und für 2020 nur 
das Beste!

ENDUROKLUB
ST. MARGARETHEN
ENDUROKLUB
ST. MARGARETHEN ENDUROKLUB

ST. MARGARETHEN
ENDUROKLUB
ST. MARGARETHEN
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Errichter:

Wir vermitteln Lebensqualität

  Barrierefreies Einfamilienhaus mit   
	 113m²	Wohnfläche

  Moderne	hochwertige	Ausstattung
  Massivbauweise
  verschiedene	Grundrisse	möglich
  Gesamte	Außenanlage	/	Einzäunung		 	

 inkludiert
  Inkl.	2x	Carport	und	1x	Freistellplatz
  Große	überdachte	Süd-Terrassen
  Ausführung	2020/21

Immoks immobilien
Neugasse	24a/1	· 8200	Gleisdorf
Tel.	+43	3112	383	53	-	12
www.immoks.at

Christina Raminger
c.raminger@immoks.at	
+43 664 250 58 45

Wohnen	am	S			nnenhang	II
in	St.	Margarethen	an	der	Raab

 
 

Geschätzte Kunden! 

Jahresende ist Zeit zum Innehalten und Danke sagen. 
 

Danke für die gute Zusammenarbeit.  

Danke für die geschätzten Aufträge. 

Danke für die Treue. 
 

Gerne möchten wir Sie auch im kommenden Jahr wieder 

zu Ihrer Zufriedenheit bedienen.      Wir gratulieren Stefan Meißl zum  Wir stellen vor:unsere  

             erfolgreichen Abschluss des Akademischen  neue Mitarbeiterin Frau 

             Versicherungskaufmann an der   Cornelia Sammer 

             Karl Franzens-Universität Graz 

  

Im Namen des ganzen Teams wünschen wir Ihnen und    

Ihren Lieben ein erfülltes und gesundes neues Jahr. 
 

Weihnachtliche Grüße und ein erfolgreiches Jahr 2020! 
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Tennisclub St. Margarethen
Am Tennisplatz ist nach einer tollen Saison wieder Ruhe eingekehrt. Am 
26. Oktober wurden die Netze abgebaut, der Platz und das Clubhaus 
winterfest gemacht und somit die Saison beendet.

Anbei die noch nicht publizierten Ergebnisse von der internen Club-
meisterschaft.

Der Tennisclub hat sich nach langen 
internen Überlegungen entschlos-
sen, die rund 40 Jahre alte aber sehr 
bewährte Flutlichtanlage einer Eva-
luierung zu unterziehen. Im Zuge 
dieser Gespräche konnte eine vom 
Land Steiermark für Sportvereine 
existierende Unterstützungsaktion 
in Erfahrung gebracht werden. Bei 
der umweltpolitischen sinnvollen 
Umstellung auf unser neues LED Be-
leuchtungssystem hat das Land Stei-
ermark 50% der Kosten mitgetragen. 
Den restlichen Betrag hat der Tennis 
-club selbst beigesteuert. Lediglich 
die administrative Abwicklung hat 
unsere Marktgemeinde in gewohnt 
professioneller und kompetenter 
Weise gemacht. Seit August 2019 hat 
sich die Nutzung der Tennisplätze 
auch aufgrund der hervorragenden 

Das Doppeltunier war am 28. Septem-
ber das letzte Event der Tennissaison 
2019. 11 Teams kämpften bei tollem 
Herbstwetter um den Sieg. Herzliche 
Gratulation an die Sieger.

Lichtqualität sehr stark erhöht.
In der Wintersaison 2019/20 nehmen 
wir erstmals mit 3 Teams (Boxxen-
stopp; team holzdesign-baumgart-
ner; Zur Alten Mühle / Jerich Inter-
national) am sehr beliebten Business 
Cup teil. Unsere Damenmannschaft 
nimmt auch heuer wieder an den 
steirischen Wintermannschaftmeis-
terschaften teil. Wir wünschen allen 
Teams viel Erfolg! 

Zum Jahresabschluss fand unter sehr 
großer Beteiligung die Jahreshaupt-
versammlung am 22. November 
2019 beim Dorfwirt Rauch-Schalk 
statt. Nach vielen Jahren legten Franz 
Lipphart (Schriftführer Stv.) und Da-
niel Schrammel (Medienreferent Stv.) 
die Ämter zurück. Herzlichen Dank 
für die jahrelange sehr engagier-

Damen A

1. Silke Kienreich
2. Eva Zechner
3. Astrid Strobl

Damen B

1. Isabella Hirzer
2. Evelyn Roposa
3. Barbara Unger

1. Josef Mayer & Alfred Gogeissl
2. Lukas Platzer & Maria Kalcher

3. Alois Zechner & Elena Sinkovits

te Mitarbeit im Vorstand. Martina 
Buchmüller übernimmt das Amt der 
Schriftführerin Stellvertreterin und 
Susanne Baumgartner übernimmt 
das Amt der Jugendleiterin. Bei den 
Neuwahlen wurde der Vorstand ein-
stimmig gewählt.

Am 4. Jänner 2020 geht es wieder 
zum alljährlichen Skifahren. Anmel-
dung bei Café Hofer ab Mitte Dezem-
ber möglich!

Auf unserer Website 
http://www.tc-margarethen-raab.at 
sind Ergebnisse, Termine und auch 
viele weitere Fotos von den Events 
zu finden.



Tennisclub

Jänner - März 202041

Wir gratulieren herzlich zur Hochzeit unseres langjährigen Tennistrainers Philipp Orel mit Anita Rogan. 
Wir wünschen euch beiden alles Gute und viel Glück für den gemeinsamen Lebensweg. 
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RFV

Turnierreiter auf Erfolgskurs

Mit dem Start der Freiluftsaison zog 
es auch wieder einige unserer Vereins-
mitglieder auf Auswärtsturniere. Den 
Auftakt machten im April Sarah Vidic 
mit ihrer Mandy und Sabrina Leifert 
mit Bogi beim Springturnier in Gnie-
bing in der Klasse lizenzfrei. Ebenso 
im April starteten Christine Vucsina 
und ihr Dillano beim Dressurturnier 
in Fernitz-Aufhof in der Klasse A und 
im Juni ging es für die beiden nach 
Rudersdorf ins Burgenland. Von 10. 
bis 11. August fand in St. Ruprecht 
ein Turnier statt, bei dem der RFV St. 
Margarethen wieder von Christine 
Vucsina (dieses Mal in der nächsthö-
heren Klasse L) in der Dressur und 
von Sarah Vidic und Corinna Enko mit 
ihrem Tony Venus im Springen vertre-
ten wurde. Bereits eine Woche später 
vom 16. bis 18. August war Christine 
Vucsina dann beim Dressurturnier in 
Gleisdorf in der Klasse L mit von der 
Partie. Alle genannten Reiter konnten 
bei allen Turnieren sehr zufriedenstel-
lende Leistungen und Platzierungen 
erzielen.

Vereinsreise nach Hamburg

Von 31. Mai bis 3. Juni starteten sechs 
lustige Vereinsmitglieder zum großen 
Vereinsausflug nach Norddeutsch-
land. Organisiert wurde die Reise von 
Kerstin Obendrauf.

Am ersten Tag ging es bereits in aller 
Früh mit dem Flixbus zum Flughafen 
Wien und von dort weiter nach Ham-
burg. Nach Beziehen des Hotels und 
einer ordentlichen Stärkung im Hard 
Rock Café wurde noch ein Spazier-
gang durch den alten Elbtunnel nach 
Steinwerder unternommen. Was wäre 
Hamburg ohne Musicalbesuch? Na-
türlich durfte auch das kulturelle An-
gebot nicht zu kurz kommen und so 
stand am Abend der Besuch des Musi-
cals „Paramour“ auf dem Programm.

Tag 2 begann mit der Besichtigung des 
russischen Spionage U-Boots, welches 
im Hamburger Hafen vor Anker liegt. 
Es folgten eine Hafenrundfahrt und 
Besichtigung der Binnen- und Außen-
alster. 

Tag 3 krönte der Besuch des Deut-
schen Spring- und Dressurderbys. Mit 
Sicherheit DAS Highlight der Reise 
und der eigentliche Grund, warum 
wir überhaupt nach Hamburg geflo-
gen sind. Die weltbesten Reiter live 
und hautnah zu erleben und bei jedem 
Sprung mitzuzittern und mitzufiebern 
war schon ein einmaliges Erlebnis.

Am letzten Tag durfte sich jeder noch 
einmal im „Hamburg Dungeon“ so 
richtig gruseln und die letzten Stun-
den in der Speicherstadt genießen, ehe 
es wieder gen Heimat ging.

Aktivitäten des Reit- 
und Fahrvereines
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RFV

Sylvia Peters ist Landesmeister 2019

Am 16. Juni fand auf der Fahranlage 
der Pferdefreunde Rabnitztal in Pircha 
bei Gleisdorf die Steirische Landes-
meisterschaft der ländlichen Fahrer 
statt. Es waren 21 Gespanne gemeldet, 
die in sechs verschiedenen Klassen 
um den Landesmeistertitel kämpften. 
Die Wertung setzte sich aus einer zu 
fahrenden Dressuraufgabe und dem 
Kegelfahren zusammen. Für den RFV  
St. Margarethen ging Sylvia Peters 
an den Start und brillierte auf ganzer 
Linie! Sie holte sich mit ihren beiden 
Pferden Fellini und Fabriano den Lan-
desmeistertitel in der Klasse Zwei-
spänner Pferde. Bei der feierlichen 
Siegerehrung wurden ihr vom Fahr-
referent der ländlichen Fahrer, Johann 
Fritz, die Goldmedaille und Sieger-
schärpe überreicht, ehe die steirische 
Landeshymne ertönte. Herzlichen 
Glückwunsch zu dieser fantastischen 
Leistung!

Erwachsenenlager mit Gauditurnier

Von 26. bis 28. Juli war es wieder so 
weit. Unser legendäres Erwachsenen-
lager hielt Einzug am Lukashof. Acht 
standhafte Mitglieder trotzten dem 
Schlafmangel und genossen das feucht 
fröhliche Zusammensein und gesel-
lige Stunden beim Grillen. Highlight 
war mit Sicherheit die Schnitzeljagd 
am Samstagnachmittag, bei der den 
Teilnehmern von kreativen, mathema-
tischen Fertigkeiten bis hin zu Allge-
meinwissen alles abverlangt wurde. 

Knifflige Rätsel und schwere Fragen 
waren zu lösen, es war zu dichten und 
auch die musikalischen Qualitäten 
mussten unter Beweis gestellt werden.
Am Sonntag bildete ein Gau-
di-Dressurturnier den Abschluss des 
Wochenendes. Jedes Vereinsmitglied, 
egal ob jung oder alt, konnte daran 
teilnehmen. Zu reiten war eine Dressu-
raufgabe der Klasse A und jeder wur-
de (im Rahmen seiner Möglichkeiten) 
wie bei einem echten Turnier bewer-
tet. Alle legten sich mächtig ins Zeug, 
um eine gute Bewertung zu bekom-
men und am Ende bei der feierlichen 
Siegerehrung am Siegertreppchen zu 
stehen.

Toller Zuchterfolg für Robert Glettler

Züchter und Kutschenfahrer Robert 
Glettler trägt seit jeher zum Zuchtfort-
schritt in der steirischen Pferdezucht 
bei. Welche Qualität seine gezüchte-
ten Haflingerfohlen besitzen, stellte 
er am 24. August beim 17. Steirischen 
Haflinger-, Noriker- und Pony-Foh-
lenchampionat in Schöder unter Be-
weis. Hengstfohlen Aragon (Vater: Ar-
jen-B, Mutter: Annabell) qualifizierte 
sich mit der Wertnote von 8,25 für den 
Endring und landete schlussendlich 
auf dem hervorragenden 5. Platz. Wir 
gratulieren ganz herzlich!
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ESV Entschendorf

2-Tages-Ausflug des ESV Entschendorf 
zur Felix-Bacher-Hütte

Unser jährlicher Vereinsausflug fand heuer am 31. August 2019 statt und 
führte uns dieses Mal – auf Initiative unseres Obmanns Harald Kienreich 
- zur Felix Bacher Hütte, einer Selbstversorgerhütte auf der Sommeralm. 

Bei herrlichem Wetter starteten wir von der Eishütte 
Entschendorf in Richtung Naturpark Almenland und 
erreichten nach zirka einer Stunde Autofahrt die Felix-
Bacher-Hütte – ruhig gelegen, direkt neben dem Mixnitz-
bach. 
Nachdem wir all unsere sieben Sachen verstaut hatten 
und alle Mehrbettzimmer bezogen waren, hieß es „Aufi 
auf die Alm“ in Richtung Stoahandhütte Gollia, welche 
sich zwischen Heulantsch und dem Plankogel befindet. 
Unser knapp eineinhalb-stündiger Weg führte uns über 
weite Graswiesen, durch Laub- und Nadelwälder, vor-

bei an Pferden und Kühen – eine Landschaft die jedem 
Naturfreund das Herz höher schlagen lässt. Angekom-
men, erwarteten uns leckere selbstgemachte Mehlspei-
sen und Schmankerl aus dem Naturpark Almenland. 
Bei wunderschönem Ausblick von der Terrasse über die 
Almen durften natürlich auch die heimatlichen Klänge 
der steirische Harmonika und Teufelsgeige nicht fehlen. 
Gestärkt und voller Elan machten wir uns danach wieder 
auf den Rückweg, wo wir den Abend gemeinsam beim 
Grillfest, guter Musik, Frisbeespiel und Lagerfeuer aus-
klingen ließen.
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Wir bedanken uns herzlich

für ihr Vertrauen

und wünschen Ihnen

gesegnete Weihnachten,

viel Freude, Glück

und Erfolg sowie

eine Gute Fahrt für 2020.

Ihr Automobile-Offroad Reisenhofer-Team

Unsere Aufgabe, Ihre Mobilität

Tel. 03115 - 40740
St. Margarethen/R.

Finanzierung

Beratung

Flottenbetreuung

Abschleppdienst

Neu u. Gebrauchtwagen-Verkauf

UNSERE LEISTUNGEN FÜR SIE
KFZ Fachwerkstätte/Spenglerei

Reparatur + Service aller Marken

Pickerlüberprüfungen nach § 57a

Reifenservice und Einlagerung

Spenglerarbeiten

Windschutzscheiben Reparatur und Tausch

Abwicklung von Versicherungsschäden

Liebe Kunden 
Wir haben vom 23.12.2019 bis 06.01.2020 geschlossen

und sind ab 07.01.2020 wieder für Sie da

Frohe Weihnachten
und ein gesundes neues  Jahr 2020.

Frohe Weihnachten
und ein gesundes neues  Jahr 2020.
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Margarethner Männerchor

Der Margarethener Männerchor 
wurde vor 120 Jahren von ambi-

tionierten Männern gegründet. Seit 
damals hat es sich der Chor zur Auf-
gabe gemacht, überliefertes Kulturgut 
zu erhalten und Neues dazuzulernen.   
Es ist den vielen Menschen, den akti-
ven Sängern und den Unterstützern 
zu verdanken, dass der Chor diese 
lange Zeit bestehen konnte. Die Zeit 
und damit auch die Anforderungen an 
den Chor haben sich verändert. 

Dieses Jubiläumsjahr haben wir zum 
Anlass genommen, mit zwei Veran-
staltungen gebührend zu feiern. Im 
Mai mit dem, mittlerweile schon zur 
Tradition gewordenen, Frühjahrskon-
zert.  Anfang September, gemeinsam 
mit dem Verein Schritt für Schritt, ei-
nen Tag mit Chormusik, beginnend 
mit der hl. Messe in der Hügelland-
halle, umrahmt vom Männerchor 
Kirchberg gemeinsam mit dem Mar-
garethener Männerchor und einem 
Chornachmittag, gestaltet von 10 wei-
teren Gastchören.

Für die kulinarischen Genüsse sorgten 
die Mitglieder von Schritt für Schritt 
mit regionalen Spezialitäten. Einen 
herzlichen Dank für die gute Zusam-
menarbeit, dadurch war es für beide 

jubilierenden Vereine und auch für die 
Besucher ein gelungenes Fest.
Ein ganz großes Danke auch an Ra-
hela, die den Chor fünf Jahre geleitet 
und weiterentwickelt hat. Sie hat die 
Chorleitung aus beruflichen Gründen 
im September zurückgelegt, wir kön-
nen aber weiterhin bei Bedarf auf ih-
ren professionellen Rat zurückgreifen.

Seit Oktober leitet nun Kuo-Jen Mao 
den Margarethener Männerchor.
Mao ist in Taiwan geboren und stu-
dierte Klavier in Taipei. Nach 2 Semes-
tern in Brünn studiert Mao zur Zeit 
Chor- und Orchesterdirigieren an der 
Kunstuniversität in Graz. 

Nach diesem arbeitsreichen Jubi-
läumsjahr wollen wir, zusammen mit 
dem neuen Chorleiter, auf dem Fun-
dament von 120 Jahren Chormusik, 
den Blick in die Zukunft richten.
Wir bedanken uns bei euch allen für 
die Unterstützung und wünschen ein 
frohes Weihnachtsfest und alles Gute 
für das kommende Jahr.

120 Jahre Margarethener Männerchor
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Landesfeuerwehrwallfahrt Mariazell
An der Landesfeuerwehrwallfahrt 
nach Mariazell haben insgesamt 17 
Kameraden unseres Abschnittes teil-
genommen. Die Fahrt führte über 
Graz, Bruck, St. Marein im Mürztal, 
über den Pogusch und den Seeberg 
nach Mariazell. Treffpunkt war der 
große Parkplatz, von dort marschier-
ten dann die einzelnen Bereichsfeu-
erwehrverbände begleitet von einer 
Musikkapelle durch den Ort bis in die 
Basilika. 
Mehr als 1.600 Feuerwehrkameraden 
waren gekommen, sodass die Basilika 
bis auf den letzten Platz gefüllt war.
Nach den Ansprachen folgte der fei-
erliche Gottesdienst, welcher von 16 
Priestern und Diakonen zelebriert 
wurde. Nach der Messe fand am Platz 

vor der Kirche noch die Segnung von 
neun Einsatzfahrzeugen statt. Mit ei-
ner Agape am Kirchplatz fand die Ver-
anstaltung ihren Abschluss. 

Anschließend fuhren wir nach See-
wiesen zum Bergwirt Schuster zum 
Mittagessen, ehe wir dann wieder die 
Heimreise antraten. 

Bereichsfeuerwehrseniorenausflug
Am Bereichsfeuerwehrseniorenaus-
flug am 09. September 2019 haben ins-
gesamt 64 Kameraden des Abschnittes   
St. Margarethen an der Raab teilge-
nommen.
Die Fahrt ging nach Wildalpen, wo 
wir die 2. Wiener Hochquellwasserlei-
tung besichtigten. Als erstes besichtig-
ten wir die sogenannte Kläfferquelle. 
Die Kläfferquelle ist eine von meh-
reren Quellen die die Wiener Hoch-
quellwasserleitung speisen. In einem 

80 Meter langen Stollen konnten wir 
sehen, wie das Wasser tief im Berg ge-
fasst und ausgeleitet wird. 
Anschließend fuhren wir weiter in den 
Ort Wildalpen, wo es ein interessantes 
Wasserleitungsmuseum gibt. Unter 
fachkundiger Führung wurde uns die 
Entstehung und der Bau dieses einzig-
artigen Projektes erklärt.
Das Mittagessen fand im Hotel „Berg-
kristall“ statt, wo es ein herrliches Mit-
tagsbuffet gab. Der Abschluss dieses 
interessanten Ausfluges fand dann im 
Buschenschank Maier-Paar statt. 
Danke dem Bereichsfeuerwehrver-

band für die hervorragende Organisa-
tion dieses interessanten und informa-
tiven Ausfluges. 
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Freiwillige Feuerwehr
St. Margarethen an der Raab

Der Marktgemeinde

Tag der offenen Tür
Am 22. 09. 2019 fand der diesjährige 
Tag der offenen Tür der FF St. Mar-
garethen statt. Am Beginn gab es 80 
Oldtimer der Löwenralley zu bestau-
nen. Zirka 60 sehr gut erhaltene und 
auf hochglanz polierte Autos und 20 
Motorräder stellten die stolzen Be-
sitzer zur Schau. Der Rest des Tages 
stand unter dem Motto „Sicherheit 
geht vor“ und so präsentierten sich 

folgende Einsatzorganisationen den 
interessierten Besuchern: Feuerwehr 
St. Margarethen, Polizeiinspektion St. 
Margarethen, Rotes Kreuz Gleisdorf, 
österreichische Lebensrettungsge-
sellschaft und Ewald Gabriel Brand-
schutztechnik. Herzlichen Dank allen 
Mitwirkenden und unseren Feuer-
wehrkameraden für die tolle Unter-
stützung.

Erfolgreiche  
Sanitätsleistungsprüfung 
in Birkfeld
Die Kameraden der FF St. Marga-
rethen an der Raab gratulieren zum, 
am 21.09.2019 in Birkfeld erworbenen, 
Sanitätsleistungsabzeichen sehr herz-
lich! Bronze – FM Kornelia Schönber-
ger bzw. Silber OLM d. F. Daniel Gütl 
und BM Robert Röck.

FF St. Margarethen

OMV-Übung
Am 16. September 2019 fand die diesjährige 
OMV-Übung statt. Übungsannahme war ein 
defekter Flantsch wobei auch Gas in brennen-
der Form austrat (Übungsanhänger OMV) un-
mittelbar einer verletzten Person.
Eingesetzt waren: FF St. Margarethen/R mit 
27 Mann, FF Sulz mit 17 Mann, Übungsbeob-
achter vom AS07 (FF Takern II, FF Hofstätten, 
FF Goggitsch).

GAB II in 
Lebring

Am 07.09.2019 schlos-
sen unsere beiden Quer
einsteiger PFM Kor-
nelia Schönberger und 
PFM Manuel Waltl die 
Grundausbildung mit 
dem GAB II in der Lan-
desfeuerwehr- und Zi-
vilschutzschule Lebring 
erfolgreich ab. Die Kame-
raden gratulieren herz-
lichst.
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Mehrwehrenübung in Takern II mit Roten Kreuz 
Am Freitag, den 28.09.2019 fand die Mehrwehrenübung 
mit dem Schwerpunkt Großschadensunfall zusammen mit 
der Feuerwehr Takern II und dem Roten Kreuz Gleisdorf 
statt. Es wurde ein realitätsnaher Einsatz simuliert und die 
25 Figuranten wurden vom Roten Kreuz geschminkt.
Übungsannahme: Durch den Absturz eines Paragleiters 
musste eine Traktorfahrerin ihr Gespann verreißen, in wei-
terer Folge kippte ihr Anhänger um. Auf dem Anhänger be-
fand sich eine Polterrunde mit circa 16 Personen.
Nach dem Ersteintreffen eines Rettungswagens wurden die 
Feuerwehren Takern II und St. Margarethen an der Raab 
alarmiert. Die Aufgabe für die Feuerwehren bestand darin, 
die Unfallstelle abzusichern, die Unfallstelle ausleuchten 
sowie die Personen, welche unter dem Anhänger einge-
klemmt waren, zu befreien. Weiters wurde der Anhänger 
mittels Greifzug wieder auf die Räder gestellt. Auch die Er-
richtung eines Hubschrauberlandeplatzes, welcher durch 

die Dunkelheit ausgeleuchtet werden musste, wurde beübt. 
Unsere Feuerwehrsanitäter unterstützten das Rote Kreuz 
bei der Erstversorgung der verletzten Personen sowie bei 
der Betreuung der teilweise schockierten und traumatisier-
ten Personen, die den Unfall mitansehen mussten. Anhand 
solcher Übungen kann man gut erkennen, wie wichtig die 
Zusammenarbeit zwischen dem Roten Kreuz und der Feu-
erwehr im Einsatzfalle ist. An der Übung nahmen 40 Feu-
erwehrkameraden mit 5 Fahrzeugen sowie das Rote Kreuz 
mit 5 Fahrzeugen und 2 Notärzten teil.
Großer Dank gilt an HBI Johann Kölbl (FF Takern II), BM 
Robert Röck (FF St. Margarethen) und Astrid Strobl (RK 
Gleisdorf) für die Ausarbeitung der Übung, sowie der 
Teichgemeinschaft Takern II für die Zurverfügungstellung 
des Areals. Ein weiterer Dank ergeht an unsere Feuerwehr-
jugend und Freunde, welche sich als Figuranten zur Verfü-
gung stellten und somit die Übung unterstützt haben.

Erfolgreiche Technische Hilfeleistungsprüfung
Am Freitag, den 25.10.2019 fand auf dem Firmengelände 
der Firma Etivera und der Firma Kraftpal Austria in St. 
Margarethen an der Raab, die Technische Hilfeleistungs-
prüfung statt.
Unter den strengen Augen der Bewerter, allen voran 
Hauptbewerter ABI d. F. Franz Windhaber (BFV Hartberg), 
traten 48 Teilnehmer der Feuerwehren Hofstätten, St. Mar-
garethen, Sulz und Takern II zur Technische Hilfeleistungs-
prüfung in Bronze und Silber an.
Ein großer Dank gilt den Firmenleitungen für die zur Ver-
fügungstellung des Firmengeländes.
Prüfungsziel war es einen Verkehrsunfall bei Dunkelheit 
mit eingeklemmter Person in einem Zeitfenster von min-
destens 130 Sekunden bis maximal 160 Sekunden zu bewäl-
tigen. Ein besonderes Augenmerk wurde auf die fachge-
rechte Absicherung der Unfallstelle, die Menschenrettung 
mit hydraulischem Rettungsgerät sowie den Aufbau von 
Brandschutz und Beleuchtung gelegt. Des Weiteren war 
Gerätekunde sowie für die Silber Gruppenkommandanten 
ein Fragenkatalog am Prüfungsplan.
Nach einem langen Prüfungstag haben alle Teilnehmer die 
Prüfung erfolgreich abgeschlossen. ABI Gerald Friedheim 

gratulierte bei der Schlusskundgebung allen Teilnehmern 
und dankte für ihre Disziplin und ihre Bereitschaft, sich ne-
ben zahlreichen Aufgaben auch dieser Prüfung gestellt zu 
haben. Im Anschluss wurden von unserem Herrn Bürger-
meister Herbert Mießl sowie BR Johann Maier-Paar den Ka-
meradinnen und Kameraden, die Abzeichen in Bronze und 
Silber überreicht. Herzlichen Dank BM Robert Röck für´s 
Zusammenstellen der Mannschaft und für´s professionelle 
Üben mit den Teilnehmern.
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Herzlichen Dank möchten wir aussprechen:
-	Der Firma Pototschnigg und der Familie Thöni für die großzügigen Spenden;
-	Allen Einsatzorganisationen, dem Oltimer-Club und den Firmen, die beim „Tag 
der offenen Tür“ mitmachen;
-	Der Firma Boxenstopp für die Zurverfügungstellung von Autos zum Üben bei 
technischen Übungen;
- Den Firmen KWB, Etivera und Kraftpal für die Zurverfügungstellung der Park-
plätze als Übungsfläche für diverse Leistungsabzeichen;

Die Freiwillige Feuerwehr St. Margarethen/R wünscht der  
gesamten Gemeindebevölkerung ein gesegnetes Weihnachtsfest
sowie ein gesundes, unfallfreies und erfolgreiches Jahr 2020!

Atemschutzleistungsabzeichen in Gold
Am 16.11.2019 fand in der Landesfeuerwehr- und Zi-
vilschutzschule Lebring der Atemschutzleistungsbewerb 
in Gold statt. Steiermarkweit stellten sich nur 18 Trupps 
dieser schweren Prüfung. Wir gratulieren herzlichst BM 
Robert Röck, HLM d. F. Martin Wagner, OLM d. F. Daniel 
Gütl und LM d. F. Gernot Loidl zum erfolgreich bestanden 
Atemschutzleistungsbewerb in Gold. Danke BM Daniel 
Gungl für´s Üben mit dem erfolgreichen Trupp.

Funkleistungsbewerb in Bronze in Garrach
Wir gratulieren LM d. F. Julia Meister und FM Kornelia 
Schönberger zum bestandenen Funkleistungsabzeichen in 
Bronze und danken OFM Martin Ladenhaufen, OFM Ma-
nuel Rack und OFM Michael Scheidl für die Teilnahme am 
Pokalbewerb zum Funkleistungsabzeichen. Vielen Dank 
HLM d. F. Martin Wagner für die gute Vorbereitung unse-
rer Funker. 

Danke... 
für eure Gebete, 
für eine Umarmung, 
für die tröstenden Worte, 
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten, 
für die Kranz-, Blumen- und Kerzenspenden, 
für das ehrende Geleit auf seinem letzten Weg.  

Josef Krindlhofer 
* 19. Februar 1961  

 + 22. Dezember 2017 
Familie Krindlhofer 

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, aber es ist 
tröstend zu erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft und Achtung ihm 
entgegengebracht wurde. Diese Verbundenheit hat uns tief bewegt. 

Danke... 
für eure Gebete, 
für eine Umarmung, 
für die tröstenden Worte, 
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten, 
für die Kranz-, Blumen- und Kerzenspenden, 
für das ehrende Geleit auf seinem letzten Weg.  

Josef Krindlhofer 
* 19. Februar 1961  

 + 22. Dezember 2017 
Familie Krindlhofer 

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, aber es ist 
tröstend zu erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft und Achtung ihm 
entgegengebracht wurde. Diese Verbundenheit hat uns tief bewegt. 

Rosa Thöni 
* 01. Mai 1943   

+ 20. November 2019

Ehrendes Gedenken an Frau Rosa Thöni
Die Freiwillige Feuerwehr St. Margarethen an der Raab erfüllt die traurige Pflicht mitzutei-
len, dass unsere Kameradin Frau ELM Rosa Thöni am 20. November 2019 im Alter von 76 
Jahren ihre Augen für immer geschlossen hat. 
ELM Rosa Thöni wurde am 01.05.1943 geboren und zog mit ihrer Familie Anfang der 70er Jahr 
in die Wohnung des alten Feuerwehrhauses. Obwohl die Wohnung keine Luxuswohnung war, 
wurde das Feuerwehrhaus zum Zuhause der Familie Thöni. Am 01.01.1988 trat Rosa Thöni der 
Freiwilligen Feuerwehr St. Margarethen an der Raab bei. Im Juni 1992 übersiedelte Rosa Thöni 
in die Wohnung des neuen Feurwehrhauses. 
Über Jahrzehnte hielt sie unsere Einsatzkleidung und das Haus sauber und rein. Bei den Ein-
sätzen war sie immer die Erste am Funkgerät und konnte uns schon den Einsatzort und den 
Einsatzgrund bekanntgeben. Sie half bei allen Veranstaltungen. 
Dankbar blicken wir, die Kameraden der FF St. Margarethen an der Raab, auf die gemeinsam 
verbrachten Jahre zurück und werden ihr stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Feuerwehrball

Einladung zum

Samstag, 25.01.2020 
Hügellandhalle ST. Marg./R
EInlass: 19.00 Uhr
polonaise: 20.30 Uhr

Magic 
Moments
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Neues von der FF Takern II
w w w . f f - t a k e r n . a t

Bereits einige Monate zuvor hatte uns 
das Rote Kreuz eingeladen, mit ihnen 
gemeinsam eine Übung abzuhalten, bei 
der ein Großschadensereignis mit meh-
reren Verletzten simuliert werden soll. 
Übungsannahme war, dass ein Anhänger 
einer Polterrunde mit mehreren Personen 
darauf umkippte und eine größere An-
zahl von Verletzten mit verschiedensten 
Verletzungsgraden zu erwarten war. Als 
die Feuerwehren eintrafen, trafen unsere 
Einsatzkräfte auf ein sehr realitätsnahes 
Szenario mit ungefähr 16 verletzten Per-
sonen, darunter auch Schwerverletzte, 
die vom Personal des Roten Kreuzes im 
Vorfeld realitätsnah präpariert worden waren. Wie man 
Anhand dieser Übung sehen konnte, ist eine enge Zusam-
menarbeit zwischen dem Roten Kreuz und der Feuerwehr 

in so einer Situation vor allem in der Erstphase besonders 
wichtig und kann Leben retten und hat gezeigt, wie wichtig 
solche Übungen sind.

Erfolgreiche Teilnahme an der  
Technischen Hilfeleistungsprüfung 
und am Funkleistungsbewerb
Am 25. Oktober 2019 fand in St. Margarethen die Abnah-
me der Technischen Hilfeleistungsprüfung statt. Ziel die-
ser Leistungsprüfung ist, den kompletten Aufbau eines 
technischen Einsatzes innerhalb einer vorgegebenen Zeit, 
fehlerfrei zu absolvieren. Alle 9 angetretenen Kameraden 
konnten dieses Ziel erreichen und das begehrte Abzeichen 
in Empfang nehmen.
Am 16. November 2019 wurde in Garrach der Bereichs-
funkleistungsbewerb veranstaltet. Hier konnten unsere 
jungen Kameraden ihr Können im Bereich Funk unter Be-
weis stellen. JFM Philip Schützenhofer, JFM David Schüt-
zenhofer, JFM Daniel Schützenhofer und PFM Natascha 
Hostniker konnten großartige Leistungen bei diesem Be-
werb erzielen und erreichten das Funkleistungsabzeichen.

Hochzeit von Petra und Christoph Huber
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Takern II gra-
tulieren Petra und Christoph Huber recht herzlich zu ihrer 
Vermählung. Die beiden gaben sich am Samstag, den 5. Ok-
tober 2019, das Ja-Wort.
Wir wünschen ihnen beiden sowie ihrer Tochter Luisa alles 
erdenklich Gute und viel Glück auf ihrem gemeinsamen 
Lebensweg.

Die Freiwillige Feuerwehr Takern II wünscht 
allen ein frohes Weihnachtsfest und  

viel Erfolg im neuen Jahr!

Mehrwehrenübung mit dem Roten Kreuz

Das Kommando gratuliert allen Kameraden zu ihren her-
vorragenden Leistungen.
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FF Sulz Aktuell

GAB-2 Lehrgang in Lebring
An den beiden Samstagen 07. September 2019 und 21. 
September 2019 absolvierten 107 Feuerwehrkameradin-
nen und Kameraden den Grundausbildungslehrgang.
Durch die 5 Stationen wurden die Sachgebiete Strahlroh-
re, Leitern, Schaum, Rettungsgeräte und Entstehungs-
brandbekämpfung praktisch gelehrt und beübt. Mit sehr 
großem Interesse verfolgten die Teilnehmer diese Statio-
nen.
Unter anderem wurde Station 6, bekannt als Abschluss
übung, mit Bravour gemeistert. Holzstapelbrand und 
Flüssigkeitsbrand konnten in sehr kurzer Zeit unter Kon-
trolle gebracht und somit BRAND AUS gegeben werden.

Von der Freiwilligen Feuerwehr Sulz absolvierte Feuer-
wehrmann Norbert Meister den GAB II erfolgreich, wir 
gratulieren recht herzlich.

Bericht und Foto: OBI Martin Regori

SAN-Leistungsprüfung in Birkfeld

Teilnehmerrekord bei der 5. Sanitäts-
leistungsprüfung des Bereichsfeu-
erwehrverbandes Weiz in Birkfeld. 
51 Trupps mit je 3 Teilnehmer/innen 
nahmen am Samstag, den 21. Septem-
ber 2019, bei der SAN-Leistungsprü-
fung teil, um ihre Kenntnisse in der 
Feuerwehr-Sanität zu zeigen.

In der Peter Rosegger-Halle Birkfeld 
vom BFV Weiz, dem Bereichssanitäts-
beauftragten BI d.S. Johann Reindl und 
der Feuerwehr Birkfeld organisiert, 
wurde die SAN-Leistungsprüfung in 
den Kategorie „Bronze“, „Silber“ und 
auch in „Gold“ durchgeführt.

So mussten die Teilnehmer bei der ers-
ten Station Fragen aus einem umfas-
senden Fragenkatalog beantworten. 
Bei der zweiten und dritten Station 
mussten Aufgaben aus der Praxis ab-
gearbeitet werden, wie zum Beispiel 
Wiederbelebungsmaßnahmen an ei-
ner Puppe, Dreieckstuchverbände 
(Knie, Hand und Kopf) und Versor-

gung einer starken Blutung mittels 
Druckverbands bzw. Abbindung. Bei 
den Gruppenarbeiten musste unter 
anderem das Retten mittels Tragetuch, 
Herz-Lungen-Wiederbelebung mit Be-
atmungsbeutel, Absaugen und das Ar-
beiten mit Defibrillator durchgeführt 
werden.
Nach einem erfolgreichen Prüfungs-
tag konnten alle 51 teilnehmenden Sa-
nitätstrupps die begehrten Leistungs-

abzeichen in Bronze, Silber oder Gold 
erfolgreich entgegennehmen.

Von der Freiwilligen Feuerwehr Sulz 
nahm Oberlöschmeister Simone 
Mießl gemeinsam mit den Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr St. 
Margarethen an der Raab an der Prü-
fung teil und erwarb erfolgreich das 
Sanitätsleistungsabzeichen in Silber. 
Wir gratulieren recht herzlich!

V.l.n.r.: Abg.z.NR. Bgm. Christoph Stark, OLM Simone Mießl, FM Kornelia Schönberger, OLM 
d.F. Daniel Gütl, BM Robert Röck, LM f.F. Vanessa Röck, OBI Martin Winkler, LFR Johann Preihs
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Bereichsfunkleistungsbewerb in Garrach

Hervorragende Leistungen unserer 
Funker beim diesjährigen Bereichs-
funkleistungsbewerb in Garrach.

Am Samstag, den 16. November, fand 
in der Volksschule von Gutenberg der 
35. Bereichsfunkleistungsbewerb des 

Bereichsfeuerwehrverbandes Weiz 
statt. Unter den Teilnehmern waren 
auch sechs Kameraden der Freiwillige 
Feuerwehr Sulz und absolvierten den 
Bewerb mit hervorragenden Leistun-
gen.
So wurde Löschmeister des Fach-
dienstes Elias Reitbauer in der Wer-
tung „Einzel Bereich Weiz“ Vierter, die 
Gruppe Sulz 1 gewann in der Wertung 
„Gruppe Bereich Weiz“ die Wertung 
für sich und in weiterer Folge auch 
den Wanderpokal. Feuerwehrmann 
Christian Reinprecht und Feuerwehr-
mann Christoph Wersonik erwarben 
im Rahmen des Bewerbes auch das 
Funkleistungsabzeichen in Bronze. Im 
Zuge der Schlusskundgebung wurde 
Brandmeister des Fachdienstes Her-
bert Nestler für seine Tätigkeiten als 
Bewerter mit der Bewerterspange in 
GOLD ausgezeichnet.

Wir gratulieren allen zu ihren hervor-
ragenden Leistungen und Auszeich-
nungen.

Katastrophenhilfsdienst-Übung des BFV Weiz in Passail
Am Samstag, dem 19. Oktober 2019, fand eine groß 
angelegte KHD-Übung in Passail statt. Die angenom-
mene Schadenslage war ein schwerwiegendes Unwet-
terereignis im Passailer Raum.
Die Raab ist im Oberlauf aufgrund großer Nieder-
schlagsmenge in den letzten Stunden bereits teilwei-
se über die Ufer getreten. Auf Grund von weggeris-
senen Brücken sind einzelne Objekte nicht erreichbar 
und Personen sind eingeschlossen. Durch Lagerungen 
von Holz neben der Raab droht die Gefahr, dass diese 
weggeschwemmt werden und es zu Verklausungen 
kommt. Insgesamt waren 55 Fahrzeuge mit rund 250 
Einsatzkräften im Einsatz.
Seitens der Feuerwehren des Abschnittes 07 St. Mar-
garethen an der Raab waren die Feuerwehren Gog-
gitsch, St. Margarethen, Sulz und Takern II bei dieser 
Übung beteiligt. Die Feuerwehren waren je nach ih-
rer Ausrüstung in den verschiedensten Zügen einge-
teilt.

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern eine ruhige und besinnliche 
Weihnachtszeit und ein gesundes, unfallfreies Jahr 2020!

V.l.n.r.: BM d.F. Herbert Nestler, LM d.F. Elias Reitbauer, OFM Matthias Maier-Paar, OFM Florian 
Maier-Paar, BR Johann Maier; vorne: FM Christian Reinprecht, FM Christoph Wersonik
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Aufnahme in den aktiven Dienst

Am 21. September schloss PFM Mar-
co Leopold seine Ausbildung zum 
aktiven Feuerwehrmann mit der 
Grundausbildung 2 in der Feuer-

wehr- und Zivilschutzschule in Le-
bring erfolgreich ab. In mehreren 
Stationen werden dabei verschiedene 
Ausbildungsthemen absolviert und 
in der Praxis angewandt: Strahlroh-
re, Schaumangriff, Rettungsgeräte 
und Knotenkunde, tragbare Leitern, 
Entstehungsbrandbekämpfung und 
Wandhydranten, Schlussübung Holz-
stapel und Flüssigkeitsbrand.
Somit wurde FM Marco Leopold in 
den aktiven Dienst aufgenommen. 
Wir gratulieren auf das Herzlichste!

Feuerwehr-Nachwuchs
Am 25.10 gratulierte eine Abordnung 
der FF-Goggitsch OLM d.F. Andreas 
Gruber und seiner Freundin Nadine 
recht herzlich zur Geburt ihrer Toch-
ter Elise. Möge Glück und Fröhlichkeit 
euch für immer begleiten. Die FF-Gog-
gitsch möchte euch auf diesem Weg zu 
diesem frohen Lebensereignis noch-
mal herzlich beglückwünschen.

Landesfeuerwehr-
Wallfahrt
Am 18. September fand die Landes-
feuerwehr-Wallfahrt nach Mariazell 
statt. Fünf Feuerwehrmänner der 
FF-Goggitsch nahmen gemeinsam mit 
tausenden weiteren Feuerwehrfrau-
en und -männer an der Wallfahrt teil 
und feierten in der Basilika Mariazell 
eine Heilige Messe. Im Zuge der Feier 
wurden von Landesfeuerwehrkurat 
Superior Staberl zahlreiche Fahrzeu-
ge gesegnet. Anschließend wurde auf 
den Vorplatz noch zu einer Agape ein-
geladen.

FF Goggitsch aktuel l
EHBM Johann Grain feierte 70. Geburtstag
Einen besonderen 
Ehrentag konnte im 
Sommer EHBM Jo-
hann Grain feiern! 
Daher ließ es sich 
eine Abordnung der 
FF Goggitsch, an 
der Spitze mit EHBI 
Franz Pauritsch, 
nicht nehmen am 14. 
Juli beim Buschen-
schank Schellauf den 
Jubilar zu seinem 70. 
Geburtstag zu gratu-
lieren!

KHD-Übung
Am 19. Oktober 2019 fand eine groß  
angelegte Katastrophen-Hilfsdienst-
Übung in Passail statt. Annahme war 

ein schwerwiegendes Unwetterereig-
nis, welche in letzter Zeit leider immer 
häufiger auftreten.  Die FF Goggitsch 

war im dritten tech-
nischen Zug des 
Bereiches Weiz mit 
dem HLF und fünf 
Mann vertreten. Die 
zugeteilte Aufgabe 
bestand darin, Sand-
säcke zu füllen um 
damit am Haupt-
platz von Passail 
eine 50 Meter lange 
Sandsackbarriere 
aufzubauen.

Übungen
Um der Bevölkerung jederzeit in 
Notlagen helfen zu können, werden 
laufend Übungen abgehalten um für 
den Ernstfall bestens vorbereitet zu 
sein. Die Schwerpunkte in den letz-
ten Monaten lagen bei den Grup-
penübungen auf wasserführende 
Armaturen, Löschen mittels Schaum, 
Handhabung des Stromaggregates 
und Atemschutz. Weiters wurde an  
einer Abschnittsfunkübung der FF 
Sulz und einer Mehrwehrenübung der 
FF Hofstätten teilgenommen.
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FF Goggitsch / ÖKB

Wie schon in den letzten Jahren Tradition, bringt die Freiwillige Feuerwehr Goggitsch ihrem 
Löschbereich im Laufe des Vormittages am 24.12. das 

Friedenslicht aus Bethlehem zu Ihnen nach Hause.
Die Spendeneinnahmen kommen der Feuerwehrjugend der FF Goggitsch sowie einem sozialen Zweck 

im Löschbereich zu Gute.
Die FF Goggitsch wünscht der Bevölkerung der Marktgemeinde St. Margarethen an der Raab 

ein besinnliches Weihnachtsfest und einen gesunden Rutsch ins neue Jahr!

Ausflug des ÖKB nach Salzburg
Der Ortsverband St. Margarethen an 
der Raab organisierte für seine Mit-
glieder einen 2-Tagesausflug nach 
Salzburg.
Im modernen Reisebus führte die 
Fahrt auf der A9 über Oberösterreich 
nach Salzburg. 
Nach einer ausgiebigen Stärkung beim 
Bräuwirt ging es nach Maria Plain. 
Ein fachkundiger Fremdenführer er-
klärte uns die Geschichte dieses be-
liebten Wallfahrtsortes, wo eine der 
Kirchenglocken jeden Sonntagabend 
an die Gefallenen erinnert und zum 
Frieden mahnt. 
Bei wunderschönem  Wetter genossen 
wir dann noch den herrlichen Blick auf 
Salzburg. Die Fahrt ging dann weiter 
nach Freilassing in Bayern wo in einem 
erstklassigen Hotel nach dem Aben-
dessen auch noch mit Live-Musik köst-
liche Unterhaltung geboten wurde.
Am nächsten Tag ging es in die Stadt 
Salzburg. Nach einer Betriebsbesich-

tigung und Stadtrundfahrt gab es 
noch eine interessante Führung in der 
Brauerei Stiegl, verbunden mit einer 
Bierverkostung.

Alles in allem ein interessanter und 
lustiger Ausflug bei dem auch die 
Kameradschaftspflege nicht zu kurz 
kam.

Ausrückungen
Da der ÖKB St. Margarethen im kom-
menden Jahr anlässlich des 100-jäh-
rigen Jubiläums ein Bezirkstreffen 
veranstaltet, war auch das zweite 

Halbjahr wieder geprägt von zahlrei-
chen Ausrückungen. Denn nur so kön-
nen wir mit zahlreichem Gegenbesuch 
rechnen.
So waren wir unter anderem am  
15. Juni beim Bezirkstreffen in Heil-
brunn, am 22. Juni nahmen wir an der 
Landeswallfahrt in Mariazell teil, am 
30. Juni waren wir beim Bezirkstreffen 
in Kumberg, am 7. Juli beim Bezirk-
treffen in Fischbach, am 25. Juli beim 
Bezirkstreffen in Bairisch-Kölldorf 
und am 15. September beim Bezirks-
treffen in Kainbach/Graz wo uns auch 
unsere Marktmusikkapelle begleitete.

Der ÖKB St. Margarethen/R
wünscht allen Gemeindebewoh-
nern ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten 

Start ins Jahr 2020!

Der schöne Christbaum beim Kriegerdenkmal 
kommt von der Fam. Pöschl aus Goggitsch. 

Herzlichen Dank für die großzügige Spende!
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HELMUT HERMANN 
0664/52 54 449 
helmut.hermann@kwb.at

„Ich bin Ihr regionaler Ansprech- 
partner vor Ort und stehe für alle 
Fragen zum Thema Heizen mit Holz 
gerne zur Verfügung.“

1. 2. 2020
9.00 – 16.00 UHR

HAUS MESSE –
SEIEN SIE DABEI!

Besuchen Sie uns und finden Sie Ihre  optimale 
 Heizlösung in  gemütlicher Atmosphäre!  
Für Ihr leibliches Wohl und die musikalische 
 Unterhaltung mit den  Übersbachern ist gesorgt.

RAHMENPROGRAMM: 
•  Live-Show Armin Kugler –   

Europameister im Sportholzfällen
•  E-Auto Probefahrten – Autohaus Trummer
•  Landmaschinen-Ausstellung –  

Lagerhaus  TechnikCenter
•  Häcksler-Vorführung – Albach Diamant 2000 

WWW.KWB.NET 

ALLES ZUM THEM
A 

FO
R

ST
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Schuhplattler / Pensionistenverein

Aktivitäten des Pensionistenvereins
Unser Herbstprogramm war geprägt von zahlreichen Aus-
flügen.

Am 19. September war unser Ziel das Blumendorf Stral-
legg. Nach dem Mittagessen im Gasthaus Almblick fuhren 
wir weiter nach Anger zum Stutenmilchgestüt Töchterle-
hof. Die Führung durch das Gestüt und der Vortrag waren 
sehr interessant. Die Stutenmilch konnte auch verkostet 
werden. Anschließend gab es noch die Möglichkeit Stuten-
milchprodukte, wie Seifen, Handcremen, Gesichtspflege-
produkte und Badezusätze zu kaufen. Der gemütliche Ab-
schluss fand bei einem Buschenschank auf dem Heimweg 
statt.

Zu einer Fahrt ins Blaue brachen wir am 10. Oktober auf. Sie 
führte uns nach Stainz, wo schon der berühmte Flascherl-
zug auf uns wartete. Nach einer gemütlichen Zugfahrt gab 
es beim Eggwirt in Stainz das Mittagessen. Die freie Zeit 
am Nachmittag verbrachten wir mit einem Spaziergang. 

Für den gemütlichen und kulinarischen Ausklang wurde 
der Buschenschank Berghold in Empersdorf ausgewählt.

Unsere Fahrt zum Ganserlessen, die bei allen sehr beliebt 
ist, durfte im November natürlich nicht fehlen. Da wir 
heuer noch so schönes Wetter hatten, machten wir bei der 
Hinfahrt einen Zwischenstopp bei den Kräutergärten in 
Söchau. In der Harter Teichschenke wurden wir mit Köst-
lichkeiten rund ums Ganserl verwöhnt. Nach dem deftigen 
Mittagessen konnten alle, die Lust hatten, bei den Teichen 
ihren Verdauungsspaziergang machen.

Schuhplattler-Hochzeit
Am 7. September haben sich unser Obmann Philipp Orel 
und seine Anita das Ja-Wort für´s Leben gegeben. Natür-
lich waren auch wir Schuhplattler unter den Gratulanten 
und Spalierstehern. Am Abend haben wir dann auch noch 
mit einer extra einstudierten Showeinlage das Brautpaar 
überrascht und unser Geschenk überreicht. Es war uns eine 
Ehre und Freude, diese wunderschöne, rundum gelungene 
und lustige Hochzeit mitzuerleben und mitzugestalten.
Wir wünschen dem Brautpaar Philipp und Anita mit ihrer 
Luisa alles erdenklich Gute und Gottes Segen für ihre ge-
meinsame Zukunft!

Stefan Krindlhofer

Ein abwechslungsreiches Jahr neigt sich dem Ende zu. 
Wir bedanken uns bei allen, die zum guten Gelingen der 
zahlreichen Ausflüge beigetragen haben und freuen uns 
schon auf lustige Ausflüge im neuen Jahr.

Allen Bewohnerinnen und Bewohnern der  
Marktgemeinde wünschen wir ein besinnliches  

Weihnachtsfest im Kreis ihrer Liebsten. 
Für das neue Jahr viel Gesundheit und Glück wünscht 

das Team des Pensionistenverbandes
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Seniorenbund

Rückblick des Seniorenbundes St. Margarethen
An der vierstündigen Sommerwanderung haben 3 Frau-
en und 7 Männer teilgenommen. Nach einer Labungsstelle 
bei Fam. Krautwaschl ging es zum Gemeindezentrum Hof-
stätten mit Besichtigung der Anlage. Ziel war das Gasthaus 
Kochauf mit gemeinsamem Mittagessen, zusammen mit 
den bereits dort anwesenden Senioren.
Mit dem Stockbus fuhren 67 TeilnehmerInnen zum gemüt-
lichen Beisammensein mit Musik und gutem Essen zur 
Wolfsschenke in Trautmannsdorf.
Wie alle Jahre haben wir auch heuer am Bezirkswandertag 
teilgenommen. Die Wanderung fand in Mitterdorf/Raab 
statt. Der Inhalt des gewonnenen Geschenkkorbes wurde 
noch im Autobus verlost.
Für die Wanderfahrt nach Nechnitz wurde ein „Traumtag“ 
ausgesucht. 300 Höhenmeter konnten von den 65 Teilneh-
mern, wenn man wollte, erwandert werden. Anschließend 
erfreuten uns die „Nechnitzer Sänger“ im Gasthof Haider.
Von den 126 Teilnehmern des Bezirksschnapsens waren 11 
aus St. Margarethen. Weber Manfred erspielte den 1. Platz 

und Fürndrath Alois den 3. 
Herzliche Gratulation den 
beiden Gewinnern.
Die Überraschungsfahrt war 
wirklich eine Überraschung 
für alle TeilnehmerInnen. Das 
Ziel war die Käferbohnenver-
arbeitung in Dietzen bei Hal-

benrain. In einem sehr interessanten Vortrag hörten wir viel 
Neues über die Bohne und verkosteten die bereitgestellten 

Produkte.
Im Gasthaus Lipphart fand unser 
alljährliches Seniorenschnapsen 
mit tollen Preisen statt.
Die letzte Veranstaltung des Jah-
res 2019 war das „Ganslessen“ 
im Gasthaus Kochauf.
Mit der Jahreshauptversamm-
lung und der Adventfeier am 4. 
Dezember beendeten wir unsere 
zahlreichen Jahrestätigkeiten. 

Eure Riki Krautwaschl

Ein Jahr gemeinsamer Arbeit geht zu Ende. Wir, der Se-
niorenbund von St. Margarethen möchten ein großes 
DANKE sagen. Für das gute Miteinander während des 
Jahres danken wir dem Bürgermeister mit seinen Ge-
meinderäten, den Bewohnern der Gemeinde sowie allen 
Sponsoren, die uns eine erfolgreiche Arbeit ermöglichten. 
Auch den Neuzugängen wollen wir für ihr geschenktes 
Vertrauen danken. Gemeinsam statt einsam wollen wir 
uns auch im nächsten Jahr bemühen, gute Arbeit für un-
sere Senioren zu leisten.
 
Ein gesegnetes Weihnachtsfest, sowie Gesundheit und 

Zufriedenheit im kommenden Jahr
wünscht das Team des Seniorenbundes 

St. Margarethen

Immer ein Lichtlein mehr im 
Kranz,

den wir gewunden,
dass er leuchte uns so sehr
durch die dunklen Stunden.

Zwei und drei und dann vier!
Rund um den Kranz welch ein 

Schimmer,
und so leuchtet das Zimmer.

Und so leuchtet die Welt 
langsam

der Weihnacht entgegen.
Und der in den Händen sie 
hält, weiß um den Segen!

Matthias Claudius

„Ich lass das Gansl leben!“
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Senecura

24.02. 2020Rosenmontag

 in der Hügellandhalle

Margarethner Fasching
Das Kulturreferat St. Margarethen/R lädt wieder zum

spass
muss sein!

  ein bisschen

Wir suchen 
lustige talentierte 
Personen/Gruppen,
die gerne (wieder) am diesjährigen Margarethner Fasching 
am Rosenmontag 24.02.2020 teilnehmen möchten!

Ein bisschen Spaß muss sein, 

darum melde dich bitte bei 

Margret Herold 06644148743

 

 

Es freut mich, den Frisiersalon Edith zu 
übernehmen und wir sind mit dem 

altbewährten Team ab 4. Jänner 2020 wieder 
für Sie da! 

(wegen kleiner Umbauarbeiten haben wir vom 30.12.2019 – 03.01.2020 geschlossen) 
 

Frohe Weihnachten &  

alles Gute für 2020 wünscht 

Babsi & Team 
 

 
 

Babsi TAUSCHMANN 

Schemerlhöhe 84a, A-8076 Vasoldsberg 
Mobil: 0664/15 800 92 

ÖFFNUNGSZEITEN 

Montag 8:00 – 18:00 
Dienstag RUHETAG 
Mittwoch 8:00 – 18:00 
Donnerstag 8:00 – 12:00 
Freitag 8:00 – 19:00 
Samstag 7:00 – 13:00 

WIR SUCHEN DICH!LEHRLINGab Juli 2020 !

Herbstrundschau 2019
Bewohnerurlaubsaustausch
Wie alle Jahre zuvor durften wir Gäste 
aus einem anderen SeneCura Haus bei 
uns in St. Margarethen begrüßen. Heuer 
kamen unsere Gäste aus dem schönen 
Kärnten. Gemeinsam wurden Ausflüge 
wie z.B. zum Grazer Uhrturm oder zur 
Schokoladenmanufaktur Zotter in Rie-
gersburg gemacht. Das Highlight der 
Woche war der Bewohnerausflug, eine 
Fahrt mit dem Dschungelexpress nach 
Bad Gleichenberg.

Seniorenolympiade 2019
Auch heuer waren wir wieder dabei! 
Nach all den Anstrengungen beim 
Üben und Lernen, hat es uns allen sehr 
viel Spaß und Freude bereitet. 

Kastanien und Sturm
„Zeit is“ unsere Bewohner freuten sich 
schon auf Sturm und Kastanien die 
wir an einem schönen Herbstnachmit-
tag genossen haben. 

Der „104.“ Geburtstag der Schisserl Oma
104 Jahre und noch kein bisschen leise! 
Unsere Frau Sonnleitner ist das große 

Vorbild für viele unserer Bewohner, sie 
strickt, singt, tanzt, spielt Zither. Mit 
Leidenschaft trägt sie uns die schöns-
ten Geschichten und Gedichte vor. 

Jahres-Herzenswunsch
Die SeneCura Gruppe versucht unse-

ren Bewohnern ihre Herzenswünsche 
zu erfüllen. Von vielen Bewohnen des 
Sozialzentrums St. Margarethen war 
es ein Ausflug zum Buschenschank. 
Bei einem lustigen, geselligen Nach-
mittag und guter steirischer Jause, 
konnte dieser Wunsch erfüllt werden. 



Jänner - März 2020

Werbung

62

Vorankündigung Musi-
calfahrt „CATS“ im Ronacher
Kulturreferat Marktgemeinde St.Margarethen/Raab

Samstag, 16. Mai 2020, Abfahrt 15 Uhr
Vorstellungsbeginn: 19:30 Uhr

Eintritt und Fahrt ca. € 90,00 pro Person
(Kaution bei Anmeldung: € 30,00 pro Person,
Restbetrag wird bei Veranstaltung beglichen)

Anmeldung in der Gemeinde
St. Margarethen an der Raab bis 03.01.2019

Bitte begrenzte Stückzahl beachten,
limitiertes Kartenkontingent von 50 Stück

Margit, Monika, Resi, Kristina,
Ines, Carsten, Sylvia und Ernst

Unsere Öffnungszeiten:
Mo - Fr  Uhr7-18

Sa   Uhr8-17

Wir bedanken uns bei all unseren Kunden
für die Treue,  bei unseren Lieferanten

für die gute Zusammenarbeit
und wünschen Allen frohe, besinnliche
Weihnachten sowie ein gesundes und

erfolgreiches Jahr 2020.
Margit, Monika, Resi, Kristina,
Ines, Carsten, Sylvia und Ernst
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Ärzte/Apotheke
1. Quartal 2020 - Jänner - März 2020

Apotheke St. Margarethen

8321 St. Margarehten/Raab 330, Tel.: 03115/22065
Kur-Apotheke

8301 Laßnitzhöhe, Hauptstraße 66, Tel.: 03133/2456-0
Kulmland Apotheke

8212 Pischelsdorf 59, Tel.: 03113/2469-0

Zur Markt Apotheke

Untere Hauptstr. 25, 8181 St. Ruprecht/R. Tel.: 03178/28311

Stadt-Apotheke Gleisdorf

8200 Gleisdorf, Florianiplatz 8, Tel.: 03112/2469-0

Raabtal-Apotheke

8200 Gleisdorf, Ludwig-Binder-Straße 27, Tel.: 03112/5600

Marien-Apotheke

8063 Eggersdorf/Graz, Hauptstraße 33, Tel.: 03117/27988-0

Fux-Apotheke

8323 St. Marein b. Graz, Markt 137, Tel.: 03119/31 111
Apotheke Sinabelkirchen

8261 Sinabelkirchen, Untergroßau 185, Tel.: 03118/20368

Dienstwechsel: Montag 8:00 Uhr

pothekennotdienst

Jä
nn

er

KW Mo Di Mi Do Fr Sa So
1 1 2 3 4 5
2 6 7 8 9 10 11 12
3 13 14 15 16 17 18 19
4 20 21 22 23 24 25 26
5 27 28 29 30 31

Fe
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KW Mo Di Mi Do Fr Sa So
5 1 2
6 3 4 5 6 7 8 9
7 10 11 12 13 14 15 16
8 17 18 19 20 21 22 23
9 24 25 26 27 28 29

M
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KW Mo Di Mi Do Fr Sa So
9 1
10 2 3 4 5 6 7 8
11 9 10 11 12 13 14 15
12 16 17 18 19 20 21 22
13 23 24 25 26 27 28 29
14 30 31

Dr. Kelz Willibald & 
Dr. Kelz Renate

A-8321 St.Margarethen an der Raab 181
Telefon: 03115 3244

Mobil: 0664 / 91 32 768

Ordinationszeiten

Montag 07.30 - 11.30 Uhr
Dienstag keine Ordination

Mittwoch 07.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 07.30 - 11.30 Uhr

Freitag 07.30 - 11.30 Uhr
Samstag 08.00 - 10.00 Uhr

Ärzte für Allgemeinmedizin
St. Margarethen an der Raab

Dr. Graßmugg Thomas
A-8321 St.Margarethen an der Raab 100

Telefon: 03115 285 88, Fax: DW 4
Email: ordination@dr-grassmugg.at
Homepage: www.dr-grassmugg.at

Ordinationszeiten

Montag 07.30 – 11.30 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch

07.30 - 11.30 Uhr
Donnerstag 13.00 - 16.00 Uhr

Freitag 07.30 - 11.30 Uhr



Wir gratulieren

Kienreich Karl
98 Jahre, Takern II

Leitgeb Herbert
80 Jahre, Kroisbach
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Herzlichen  Glückwunsch!!

Hirzer Rosa
Sulz

85 Jahre

Untersweg Karl
St. Margarethen

80 Jahre

Hitter Franz
80 Jahre, Zöbing

Hitter Anna
80 Jahre, Zöbing

Kosel Josef
80 Jahre, Zöbing

Leitgeb Frieda
80 Jahre, Kroisbach

Mörth Maria
80 Jahre, Goggitsch

Kowald Maria
85 Jahre, Zöbing

Pferschy Ernestine
95 Jahre, St. Margarethen

Prascsaics Anna
90 Jahre, St. Margarethen

Sonnleitner Maria
104 Jahre, St. Margarethen

Stocker Gertrude
85 Jahre, Kroisbach

Liendl Maria
St. Margarethen

80 Jahre

Koller Hedwig und Karl
Diamantene Hochzeit


